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INHALT

Dieses Mal muss ich mein Grußwort einmal ganz 
anders beginnen als sonst. Nämlich mit einer 

Entschuldigung für einen Lapsus, der mir im 
letzten Gemeindeblatt unterlaufen ist.
Wie zu Beginn einer neuen Wahlperiode üblich, 
haben wir in der Maiausgabe den neu gewählten 
Gemeinderat mit Namen und Portraitfotos vor-
gestellt. Den Entwurf hierzu hatte ich im Word-
Format erstellt und in diesem Format nahm er 
auch genau eine DIN A4-Seite ein. Beim Setzen für 
den Druck werden die Entwürfe jedoch in ein 
Druckformat überführt und von unserer Setzerin 
noch etwas „aufgehübscht“. Dadurch entstand 
eine freie Fläche und unsere Setzerin fragte mich 

kurz bevor das Blatt in den Druck ging, ob ich nicht noch etwas für diese freie Fläche 
hätte. Wenn ja, müsste ich ihr das aber kurzfristig zukommen lassen, weil das Ge-
meindeblatt in den nächsten Minuten in den Druck muss.
Da die frei gewordene Fläche ausreichend groß war, dachte ich mir, dass eine Dank-
sagung an die ausgeschiedenen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten mit nament-
licher Nennung hier gut passen würde. Also schrieb ich das kurz zusammen und 
schickte es schnell zur Setzerin. In der Eile vergaß ich bei der Namensaufstellung 
jedoch unser ehemaliges Gemeinderatsmitglied Stefan Wettengel, der sich ebenfalls 
nicht mehr zur Wahl gestellt hatte. Als Fraktionssprecher der CSU und Nahverkehrs-
beauftragter war er natürlich ein wichtiges Mitglied in unserem Gremium und durch 
meinen Flüchtigkeitsfehler sah es nun so aus, als wollte ich mich bei ihm nicht be-
danken. Das ist natürlich nicht der Fall.
Lieber Stefan, bitte entschuldige meinen Flüchtigkeitsfehler, ich danke natürlich auch 
Dir für Dein langjähriges ehrenamtliches Engagement für die Gemeinde Leinach und 
wünsche auch Dir für die Zukunft viel Glück, Gesundheit und alles Gute. Es war wirk-
lich keine Absicht!
Nachdem ich nun mein Gewissen erleichtert habe, kann ich jetzt auch zur Tages-
ordnung übergehen und Ihnen über den aktuellen Stand der Projekte berichten.
Die Arbeiten für die Umgestaltung der Außenanlage am Kindergarten Barbara Gram 
laufen planmäßig. Das Wetter spielt mit und wir kommen gut voran. So wie es aus-
sieht, werden wir am Ende sogar deutlich unter der Kostenkalkulation von 250.000 € 
bleiben. Dies können wir aber auch gut gebrauchen, weil nach Freilegung der Funda-
mente des Altbaus erhebliche bauliche Mängel zu Tage getreten sind. Die Abdichtung 
des Gebäudes zum Erdreich ist leider völlig unzureichend und insbesondere auf der 
schwer zugänglichen Nordseite des Gebäudes stehen aufwändige Sanierungs-
arbeiten an. Während die Abdichtung an der Ost- und Südseite des Gebäudes weniger 
aufwändig ist und durch unsere Gartenbaufirma miterledigt werden kann, werden 
wir an der Nordseite eine Spezialfirma benötigen. Der erforderliche Umfang muss 
jedoch erst erkundet und ein separates Projekt ausgeschrieben werden.
An der Weeth macht uns, wie an vielen anderen Baustellen auch, der Personalmangel 
in den Ingenieurbüros zu schaffen. Ein wesentlicher Punkt der Platzgestaltung ist die 
Ausgestaltung der Bushaltestelle. Zum einen gibt die Bushaltestelle vor, wieviel Platz 
noch für die Restfläche übrig bleibt, zum anderen wollen wir eine bezuschussungs-
fähige, behindertengerechte Bushaltestelle schaffen. Dies erfordert die Einhaltung 
verschiedener Vorschriften und den Einbau eines sog. Kasseler Bords, welches hoch 
genug ist, um einen barrierefreien Zugang in die Busse zu ermöglichen. Allerdings 
setzt ein behindertengerechter Zugang zwingend voraus, dass die Lücke zwischen 
Bus und Kasseler Bord klein genug ist, um auch mit einem Rollstuhl überwunden 
werden zu können. Aufgrund der Kurvensituation und der Verwendung von Gelenk-
bussen gestaltet sich dies nicht so einfach und erfordert gegebenenfalls auch Ein-
griffe in die Straßenführung, weshalb eine Verkehrsplanung der Platzgestaltung 
vorangestellt werden muss. Diese Verkehrsplanung zieht sich aufgrund von Personal-
mangel leider in die Länge, so dass wir mit der Platzgestaltung noch nicht anfangen 
können. Aber auch hier wird es hoffentlich bald weitergehen.

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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Wir suchen Dich!  
 

Für unseren Tegut - Einkaufsmarkt in Leinach suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

Flexiblen Mitarbeiter (m/w/d) 
im Lebensmitteleinzelhandel 

Die Leinacher Einkaufsmarkt GmbH ist ein Eigenbetrieb der Gemeinde Leinach und 
betreibt den Tegut – Einkaufsmarkt mit Metzgerei, Bäckereiverkauf und Poststelle in 
der Rathausstraße. 

Mit einem kleinen familiären Team versorgen wir unseren Ort mit allen wichtigen 
Lebensmitteln und Artikeln des täglichen Bedarfs. 

Aufgrund der familienfreundlichen Öffnungszeiten von 07.30 -18.00 Uhr (samstags 
07 Uhr bis 13 Uhr) lässt sich der Job gut mit der Familie kombinieren. 

Im Rahmen Ihrer Tätigkeit sind Sie zuständig für die Warenannahme und -kontrolle, 
die Warenpräsentation und -auszeichnung sowie für Postbearbeitung, Kasse und 
deren Abrechnung. 

Erfahrungen im Verkauf, auch im Bereich mit Metzgereiartikeln oder eine 
kaufmännische Ausbildung im Einzelhandel sind für die Stelle wünschenswert, 
Kundenfreundlichkeit und Zuverlässigkeit ein „Muss“. 

Wenn Sie gerne bei uns im Team mitarbeiten möchten, dann lassen Sie uns 
kennenlernen.  

Für mündliche oder schriftliche Bewerbungen sowie für Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung! 

 
 
Leinacher Einkaufsmarkt GmbH 
Rathausstraße 33 
97274 Leinach 
dorfladen@leinach.de 
09364/8136-15 
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Das Jugendzentrum im Dr.-Robert- 
Kaderschafka-Haus ist jeden Freitag 

ab 19.00 Uhr für Jugendliche 
ab 14 Jahren geöffnet !

 Die Sammelstelle „Eschel“ ist 
geschlossen  

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.408

Zuzüge� 21

Wegzüge� 25

Geburten� 3

Eheschließung(en)� 1
Sterbefälle� 2

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag und 
Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau"........................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand".....09364/8154958

Andreas Galota, Bauhofleiter���������������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, stv. Bauhofleiter������������ 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF STATISTIK

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 07:30 – 17:30 Uhr 
Samstag:� 07:00 – 12:30 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Ausgabe 2026 Anzeigenschluss Erscheinungstermin

Juli 16.06.2026 26.06.2026

Aug./Sept. 14.07.2026 24.07.2026

GEMEINDEBLATT-TERMINE

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

FUNDSACHEN
•	 Sweatjacke "Champion" blau/

weiß/rot
•	 JBL Lautsprecherbox

... abzuholen zu  den Öffnungszeiten des 
Rathauses im Bürgerbüro (Zimmer 4).

11.07. → Partnerschaftskomitee
Bitte das Altpapier bis  9:00 Uhr  am Straßenrand bereitstellen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

JUNI 2026
07.06.26	 2. Boule-Turnier   
	 UBL 
	 Park St. Cyr� 17:00 Uhr
13.06.26	 Family and friends   
	 GV Frohsinn� 14:00 Uhr 
	 Rund um die Julius-Echter-Kirche
13.06.26	 Siedlerfest   
	 Siedlergemeinschaft Unterleinach 
	 Festplatz Himmelreich� 15:00 Uhr
21.06.26	 Sommerfest   
	 Kindergarten Barbara Gram� 11:00 Uhr
28.06.26	 Kindergartenfest   
	 Kindergarten St. Elisabeth 
	 Kindergartenhof� 14:00 Uhr

TERMINE

ALLE AKTUELLEN TERMINE
IN DER HEIMAT-INFO-APP

Altpapier 
sammeln 
lohnt sich 
für unsere 
Vereine !

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
1. Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.kluepfel@leinach.de
Geschäftsleitung	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Stefan Redelberger................../8136-17 
	 stefan.redelberger@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei	 Nils Kleinschnitz......................../8136-21 
	 nils.kleinschnitz@leinach.de
Kasse	 Gizem Tasbag............................../8136-16 
	 Petra Kleinschnitz 
	 kasse@leinach.de
Gemeindeblatt	 Petra Kleinschnitz 
	 gemeindeblatt@leinach.de
Bürgerbüro	 buergerbuero@leinach.de 
Einwohnermelde-	 Katja Franz.................................../8136-18 
und Passamt	 katja.franz@leinach.de 
Fundbüro	 Tina Fischer ................................./8136-20 
	 tina.fischer@leinach.de
Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

RATHAUS SERVICEZEITEN
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PARTNERSCHAFTSKOMITEEPARTNERSCHAFTSKOMITEE

Deutsch-französische Partnerschaft an Himmelfahrt
Singen verbindet Menschen über Grenzen hinweg

Drei Tage mit einem vielseitigen Pro-
gramm fanden einen Höhepunkt am 

Freundschaftsabend des Partnerschaftsko-
mitees. Der Kinderchor der beiden Leinacher 
Gesangsvereine unter der Leitung von Luisa 
Scheiner empfing unsere Gäste mit drei Lie-
dern. Das letzte Lied „Bruder Jakob“ wurde 
dann auch mit dem französischen Text „Frère 
Jacques“ von allen gemeinsam gesungen. 
Französische und deutsche Lieder, nach 
dem Essen gemeinsam gesungen, verbin-
den die Kulturen der beiden Länder.

An Himmelfahrt besichtigten wir die 
Ausstellung in der alten Schule „Spuren der 
Vergangenheit“. Die archäologischen Funde 

Séverine Nigaud, neu gewählte Bürgermeisterin in Valorbiquet, besucht den Park St Cyr 

Der Kinderchor der Leinacher Gesangsvereine begeistert beim Freundschaftsabend Deutsch-Französische Polonaise bei der gemeinsamen Feier

Empfang der Gäste in der Leinachtalhalle

Besichtigung der Sektkellerei Höfer im Bürgerbräu

in Leinach, wie die Hügelgräber der Kelten, 
belegen eine gemeinsame Geschichte mit 
Frankreich. Auch ein Knopf von einer Solda-
tenuniform aus der Zeit Napoleons wurde 
hier gefunden, ebenso französische Münzen 
aus der Zeit ab 1900. 

Freitag waren wir dann zur Besichtigung 
im Müllheizkraftwerk (MHKW) in Würzburg. 
Müllsortierung, Verbrennung und Rauch-
gasreinigung waren die zentralen Themen. 
Der Rundgang zeigte den Umfang der An-
lage, die aus dem Müll u.a. Strom und Fern-
wärme produziert. 5000 t Müll kann der 
Müllbunker aufnehmen, verbrannt werden 
in den 3 Ofenlinien zwischen 8 und 15 t Müll 
in der Stunde. 

Mit der Besichtigung der Sektkellerei 
Höfer auf dem Bürgerbräugelände am Nach-

mittag (der Keller hat konstant 12 Grad) gab 
es einen Einblick in eine weitere Seite des 
Wirtschaftsstandortes Würzburg.

Samstag fuhren wir nach Dinkelsbühl 
und organisierten zwei Führungen durch 
die Altstadt, ein europäisches Kulturdenk-
mal. Viele der alten Fachwerkhäuser sind 
hunderte Jahre alt. Dinkelsbühl war im Mit-
telalter eine blühende, aber auch um-
kämpfte Reichsstadt. Sie war geprägt von 
Handel, Handwerk und Ackerbau (Dinkel). 
Das riesige spätgotische Münster St. Georg 
wurde ab 1448 in nur 50 Jahren erbaut.

Gäste und Gastfamilien verabschiedeten 
sich am Sonntagmorgen, voller Eindrücke 
und neuer Verbindungen zwischen Saint Cyr 
du Ronceray/Valorbiquet und Leinach. 
(Dieter Reichert)

Führung im MHKW (oben). Der Greifer befüllt die Öfen mit Müll aus dem Bunker. Die 
Verbrennung erfolgt bei meist über 1000 Grad. Foto rechts unten: Blick in den Ofen.

Mit deutschen und französischen Liedern feiern wir den gemeinsamen AbendWalter Klüpfel und Steffi Michel erläutern die Ausstellung

Vertreter der Gemeinde Leinach unterstützen die deutsch-französische PartnerschaftDie Jugend ist für einen Tanz in Formation immer zu haben

Dinkelsbühl: Das Wandbild zeigt 
die Szene der Torturmwächterin 
Lore aus dem 30jährigen Krieg: 
mit einer Schar singender Kinder 
zieht sie dem schwedischen Feld-
herrn Sperreuth entgegen und 
bittet um Gnade. Er, der gerade 
seinen Sohn verloren hat, ver-
schont die Stadt. Die Szene wird 
jedes Jahr im Juli beim Kinder- 
und Heimatfest nachgespielt.
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RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERATPARTNERSCHAFTSKOMITEE

SONNENBRILLEN
AKTION
BEI OPTIK HEMBERGER

IM JUNI
20%
RABATT 
AUF JEDE 
LAGERNDE
SONNEN-
BRILLE

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de

Französisches Partnerschaftskomitee am Grab von Andreas Oestemer

Feierliche gemeinsame Blumenschmuckniederlegung 

Beim Gedenken mit Tochter Monika 
Oestemer legten Olivier Maillard,  Vorsitzen-
der des französischen Komitees und der 
stellvertretende Vorsitzende Toni Bonasso 
einen Blumenschmuck auf dem Grab von 
Andreas Oestemer nieder. 

Aus der Rede von Olivier Mailard: „Heute sind wir hier versammelt, um diesen Blumen-
schmuck zu Ehren von Andreas Oestemer niederzulegen, dem ehemaligen Bürgermeister 
von Leinach von 1972 bis 2002, dessen Weitsicht und Mut die Gründung der Städtepart-
nerschaft zwischen unseren beiden Gemeinden ermöglicht hat.“ Anwesend waren auch 
die Bürgermeisterin von Valorbiquet (Séverine Nigaud) und der ehemaliger Bürgermeister 
von St Cyr (Jacky Brière), Horst Dietrich, Walter Klüpfel sowie die Vorstände beider Komitees.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 10.02.2026
Haushalt 2026 - Beratung des Verwaltungs- und Vermögenshaushal-
tes sowie Behandlung von Anträgen
Grundlage für die Haushaltsberatung 2026 ist der erstellte und verteilte 
Vorbericht des Kämmerers in Verbindung mit den vorgelegten Zahlen 
des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes.
Nach Vorgesprächen mit den Fraktionen besteht im Grunde Einigkeit, 
einen ausgeglichenen Haushalt ohne Neuverschuldung in der nächsten 
Sitzung beschließen zu können. Entsprechende Anträge der Fraktionen 
werden nochmals diskutiert und ggfls. zurückgestellt.

Feuerwehren, Grundstücks- und Gebäudeunterhalt
Seitens der Feuerwehren wurden entsprechende Haushaltsvoranschlä-
ge eingereicht die im Rahmen der Haushaltsberatung diskutiert wer-
den.
Das Feuerwehrgerätehaus ist ursprünglich für die Unterbringung von 
vier Einsatzfahrzeugen ausgelegt, derzeit sind jedoch fünf Fahrzeuge 
dort stationiert. Diese Überbelegung führt zu erheblichen und bereits 
seit längerer Zeit bekannten Mängeln. So ist der Abstand zwischen den 
abgestellten Fahrzeugen und den Mannschaftsumkleiden unzurei-
chend, wodurch insbesondere beim gleichzeitigen Umkleiden und Aus-
rücken eine erhöhte Unfallgefahr für die Einsatzkräfte entsteht. Zudem 
ist die vorhandene Abgasabsauganlage nicht für den Betrieb mit fünf 
Fahrzeugen ausgelegt; aufgrund der beengten Platzverhältnisse ist eine 
technische Erweiterung nicht möglich. Dies führt zu einer erhöhten Be-
lastung durch Dieselabgase für die Einsatzkräfte und beeinträchtigt zu-
gleich die gelagerte Ausrüstung. Darüber hinaus fehlen geeignete 
Schulungsräume sowie angemessene Unterbringungsmöglichkeiten 
für die Jugendfeuerwehr, und es stehen keine ausreichenden Umkleide-
räume für weibliche Einsatzkräfte zur Verfügung.
Durch die Auslagerung eines Fahrzeugs könnte in der Halle unmittelbar 
zusätzlicher Platz geschaffen werden. Die interne Umstellung der Fahr-
zeuge, also das Tauschen der Stellplätze innerhalb der Halle, wurde 
ebenfalls diskutiert, löst das grundlegende Platzproblem bei insgesamt 
fünf Fahrzeugen jedoch nicht. Ergänzend wurden kleinere bauliche So-
fortmaßnahmen wie Anpassungen an der Absauganlage oder an den 
Umkleiden genannt, die punktuell Entlastung schaffen können, jedoch 
nur begrenzten Einfluss auf die Gesamtsituation haben.
Die Diskussion ergab, dass die ursprünglich genannte Summe von 
50.000 € vor allem dazu diente, das Thema grundsätzlich auf die Agenda 
zu setzen, auch wenn dieser Betrag nur eine grobe Schätzung war. Klar 
ist aber auch, dass ein Neubau einer Garage im aktuellen Haushaltsjahr 
weder geplant noch umgesetzt werden kann, zumal der Feuerwehrbe-
darfsplan noch aussteht und man keine Entscheidungen treffen möch-
te, die einer späteren Gesamtlösung – etwa einem möglichen Multi-
funktionsgebäude – im Weg stehen könnten. Als Kompromiss schlug 
der Vorsitzende vor, 20.000 € für Maßnahmen zur Erhöhung der Sicher-
heit und zur Beseitigung bestehender Mängel bereitzustellen, um zu-
mindest dringende Kleinstmaßnahmen oder notwendige Planungen 
anstoßen zu können. Das Gremium folgte diesem Vorschlag und erhöh-
te die entsprechende Haushaltsstelle um diesen Betrag, wodurch zwar 
noch nichts gebaut ist, die Gemeinde aber ihre grundsätzliche Bereit-
schaft signalisiert, die seit Jahren bekannten Defizite anzugehen.

Unterhaltung der Feldwege
Im vergangenen Jahr konnten nicht alle Projekte umgesetzt werden. 
Der Ansatz wird von 30.000 € auf 40.000 € erhöht.

Installation eines Calisthenics Parcs
Zur Haushaltsstelle 5900.9300 liegt ein Antrag der UBL – Fraktion vor. 
Insgesamt ist die Gemeinde Leinach mit Spielplätzen gut ausgestattet 
und ausreichend vorhanden, jedoch zielen diese ehr auf die Kleinkinder 
ab. Neben dem Skaterplatz wäre die Installation eines Calisthenics Parcs 
in der Ortsmitte eine passende Ergänzung für die Jugendlichen. Hierfür 
sollten 15.000 € zur Verfügung gestellt werden. Der Antrag wird im 
Nachgang im Gremium kontrovers diskutiert.

Der Gemeinderat beschließt, den Antrag der UBL zur Installation ei-
nes neuen Calisthenics Parcs in der Ortsmitte mehrheitlich abzuleh-
nen.

Ausstattung von Spielplätzen
Es besteht schon länger die Überlegung, den Wasserspielplatz in der 
Ortsmitte mit einem Sonnensegel auszustatten.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für die Beschaffung eines 
Sonnensegels einen Betrag von 10.000 € einzustellen.

Gehwegbau Hofstraße/Festplatz
Die Maßnahme ist bereits seit mehreren Jahren wiederholt Gegen-
stand der Beratungen im Gremium. Ursprünglich war vorgesehen, 
zwischen dem Festplatz und Hofstraße einen weiteren Gehweg aus-
zubauen. Die Umsetzung der Planung wurde jedoch mehrfach ver-
schoben. Hintergrund hierfür waren unter anderem Überlegungen 
zu möglichen Kanalbaumaßnahmen in diesem Bereich. Insbesonde-
re fehlten bislang die erforderlichen Berechnungsgrundlagen für 
den möglichen Bau von Kanalleitungen unter dem betreffenden 
Weg. Vor diesem Hintergrund konnte die Planung bislang nicht ab-
schließend weitergeführt werden.
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, den Haushaltsansatz von 
0 € auf 10.000 € für weitere Planungsmaßnahmen einzustellen.

Treppenanlage, Mühlberg / Bachstraße
Die UBL-Fraktion beantragt im Rahmen der Haushaltsberatungen 
2026 die Bereitstellung von 10.000 € im Vermögenshaushalt für die 
Planung einer Treppenanlage zwischen den Wendehämmern Bach-
straße und Am Mühlberg. Die Mittel sollen für Planungsleistungen 
(Höheneinmessung und Fundamentstatik) sowie für möglichen Flä-
chenerwerb bzw. -tausch verwendet werden. Ziel der Maßnahme ist 
eine bessere fußläufige Anbindung der Straße Am Mühlberg an die 
Ortsmitte mit Einkaufsladen, Freizeitfläche, Schule, Kindergarten und 
Leinachtalhalle. Eine bauliche Umsetzung ist voraussichtlich erst im 
Haushaltsjahr 2027 vorgesehen.
Der Antrag wird im Gremium diskutiert. Vorab sollte die Möglichkeit 
der Nutzung eines Anliegerweges geprüft werden. Grundsätzlich ist 
jedoch eine fußläufige Anbindung des Mühlbergs mit der Bachstra-
ße zu befürworten.

Überdachung Bushaltestellen Burkardusstraße / Mühlgasse
Die UBL-Fraktion beantragt im Rahmen der Haushaltsberatungen 
2026 die Bereitstellung von 10.000 € im Vermögenshaushalt für die 
Verbesserung der Bushaltestellen „Mühlgasse“ und „Burkardusstra-
ße“. An der Haltestelle Mühlgasse soll nach Rückbau eines gemeind-
lichen Blumenbeetes ein Wartehäuschen errichtet werden. An der 
Haltestelle Burkardusstraße wird aufgrund der beengten örtlichen 
Verhältnisse lediglich die Errichtung eines freitragenden Wetter-
schutzes vorgeschlagen. Ziel der Maßnahme ist die Schaffung über-
dachter Wartebereiche für Fahrgäste in Hauptfahrtrichtung Würz-
burg. Eine mögliche Kostenbeteiligung der APG soll geprüft werden.
Der Antrag wird im Gremium diskutiert. In diesem Zusammenhang 
muss auch über eine neue Haltestelle am Ende der Goldstraße oder 
im Bereich Linde II nachgedacht werden. Der Gemeinderat ist sich 
einig, die beantragten Mittel in Höhe von 10.000 € einzustellen.

Straßenausbau Hirschtal
Der Weg zur Wertstoffsammelstelle - gerade im Bereich bis zum 
Hirschtaler Hof - ist in einem schlechten Zustand. Hinzu kommt noch 
der geplante Ausbau mit Glasfaser. Wann und wie dies genau ge-
schieht, ist noch nicht absehbar. Grundsätzlich ist die Straße jedoch 
dringend sanierungsbedürftig. Über die Höhe der einzustellenden 
Mittel ist man sich im Gremium uneinig, da auch nicht absehbar ist, 
wie und in welchem Umfang der Weg ausgebaut wird.
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, Mittel in Höhe von 20.000 
€ einzustellen.
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RUBRIK-NAME RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT AUS DEM GEMEINDERAT

Gestaltung des Leinachbachs Kleinzentrum bis Pfarrer-Brendel-
Platz
Die UBL-Fraktion beantragt im Rahmen der Haushaltsberatungen 
2026 die Bereitstellung von 5.000 € im Vermögenshaushalt für erste 
Schritte zur Renaturierung des Leinachbachs im Bereich vom Floß-
graben bis zum Pfarrer-Brendel-Spielplatz. Die Mittel sollen insbe-
sondere für vorbereitende Maßnahmen eines Flächenumlegungs-
verfahrens im Bereich des Bachlaufs und angrenzender 
Gartengrundstücke verwendet werden. Ziel der Maßnahme ist ne-
ben der ökologischen Aufwertung des Bachlaufs auch die Verbesse-
rung des teilweise sanierungsbedürftigen und zu schmalen Fuß- und 
Radweges. Darüber hinaus sollen Möglichkeiten für naturnahen 
Hochwasserschutz sowie weitere Nutzungen geprüft werden. Das 
Gesamtprojekt ist auf mehrere Haushaltsjahre angelegt; im Jahr 2026 
sollen zunächst die planerischen und rechtlichen Grundlagen ge-
schaffen werden. Fördermöglichkeiten sollen geprüft werden.
Aus der Mitte des Gremiums werden Bedenken hinsichtlich der 
rechtlichen Möglichkeiten erhoben, zumal hier auch die Fernwasser-
leitung liegt. Schon vor rund 30 Jahren gab es entsprechende Pla-
nungen für ein solches Vorhaben.

Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, die beantragten Mittel in 
Höhe von 5.000 € bereitzustellen.

Maßnahmen Friedhof CS
Auf der Fläche des Friedhof CS müssen verschiedene Maßnahmen 
durchgeführt werden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Mittel in Höhe von 10.000 € 
einzustellen.

Maßnahmen Friedhof SL
Auf der Fläche des Friedhof SL müssen verschiedene Maßnahmen 
durchgeführt werden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Mittel in Höhe von 5.000 € 
einzustellen

Planung Leinachtalhalle
Die Sanierung der Leinachtalhalle oder ggfls. ein Neubau werden die 
Gemeinde in nächster Zeit beschäftigen. Die weitere Vorgehenswei-
se muss beraten und beschlossen werden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Mittel in Höhe von 50.000 € 
bereitzustellen.

Beratung und Beschlussfassung über die Versetzung eines Bild-
stocks in die Würzburger Straße
Die Mainfranken Netze GmbH (MFN) hatte zur Sicherstellung der 
Stromversorgung des Baugebiets „An der Linde 2“ die Errichtung ei-
ner Trafostation im Bereich „Am Trieb“ vorgesehen. Hintergrund hier-
für ist eine unzulässige Spannungserhöhung infolge erhöhter Solar-
einspeisung. Die Transformatorenstation sollte noch im laufenden 
Jahr errichtet werden.
In seiner Sitzung am 03.06.2025 beschloss der Gemeinderat daher, 
eine Teilfläche von 31,00 m² zu einem Preis von 150,00 €/m² an die 
Stadtwerke Würzburg AG zu veräußern. Zwischenzeitlich durchge-
führte Netzberechnungen haben jedoch ergeben, dass der ur-
sprünglich vorgesehene Standort nur eingeschränkt geeignet ist, die 
Probleme der Spannungshaltung nachhaltig zu lösen. Als deutlich 
effektiver wird ein Standort im Einmündungsbereich der Würzburger 
Straße in die Kreisstraße WÜ 32 bewertet.
Hierfür wurden vier Varianten mit einem Flächenbedarf von jeweils 
31,00 m² untersucht:
	• Variante 1:	 Flur-Nr. 2964/1 – Bereich Gasregler
	• Variante 2:	 Flur-Nr. 1135 – Bereich Spitzwiese
	• Variante 3:	 Flur-Nr. 2964 – Bereich Würzburger Straße
	• Variante 4:	 Flur-Nr. 2964 – Bereich Weidach

Seitens der Verwaltung wird Variante 1 am Standort des bestehen-
den Bildstocks, unmittelbar neben der vorhandenen Gasregelstati-
on, bevorzugt. Die für die Umsetzung erforderliche Versetzung des 
Bildstocks wird durch die MFN finanziert.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Trafostation am Stand-
ort des Bildstocks „An der Linde“ (Variante 1) zu errichten. Der Bild-
stock ist auf Kosten der Mainfranken Netze GmbH in den Bereich 
„Spitzwiese“ (Variante 2) zu versetzen.

Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung des Bild-
stocks ehemals Steigstraße 4
Der ehemals in der Steigstraße 4 befindliche Bildstock wurde Ende 
des Jahres 2021 an die Firma Geisendörfer in Würzburg zur Sanie-
rung übergeben. Im Jahr 2024 wurde die Sanierung abgeschlossen. 
Auf Vorschlag des Kreisheimatpflegers sowie des Büros Schlicht soll-
te der Bildstock ursprünglich an der sanierten Wehrmauer der Julius-
Echter-Kirche im Bereich zwischen den Ruhebänken am Backofen 
aufgestellt werden. Da die Mauersanierung zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht abgeschlossen war, verblieb der Bildstock zunächst bei 
der Firma Geisendörfer.

Nachdem die Sanierung der Wehrmauer nun abgeschlossen ist, kann 
die Aufstellung an der vorgesehenen Stelle erfolgen. Zwischenzeitlich 
wurde jedoch aus der Mitte des Gemeinderats vorgeschlagen, den 
Bildstock stattdessen auf einem gemeindlichen Grundstück an der 
Remlinger Straße, im Bereich des Abzweigs Steiggraben, zu platzieren.
Für diese Variante wäre es erforderlich, die Fassade der dort befindli-
chen Scheune zu verputzen sowie den Bildstock für eine freistehende 
Aufstellung entsprechend zu ertüchtigen. Eine diesbezügliche Kos-
tenschätzung durch die Firma Geisendörfer steht derzeit noch aus.
Es stellt sich somit die Frage, ob die ursprünglich vorgesehene Auf-
stellung an der Wehrmauer der Julius-Echter-Kirche weiterverfolgt 
oder alternativ der Standort im Bereich Remlinger Straße / Steiggra-
ben realisiert werden soll.
Die Kosten für das erforderliche Verputzen der Scheunenfassade im 
Bereich des vorgeschlagenen Standorts Remlinger Straße / Steiggra-
ben werden auf etwa 10.000 € geschätzt. Im Gemeinderat entwickel-
te sich hierzu eine ausführliche und teilweise kontrovers geführte 
Diskussion über die beiden in Betracht kommenden Standorte. Im 
Hinblick auf den Standort an der Scheune wurde kritisch angemerkt, 
dass sich das betreffende Gebäude nicht im Eigentum der Gemeinde 
befindet. In diesem Zusammenhang wurde die Frage aufgeworfen, 
wie mit der Situation umzugehen wäre, falls sich der Eigentümer 
künftig dazu entschließen sollte, die Scheune abzubrechen oder bau-
liche Veränderungen vorzunehmen. Dies könnte die dauerhafte Si-
cherung und den Erhalt des Bildstocks an diesem Standort beein-
trächtigen.
Zudem wurde klargestellt, dass eine freistehende Aufstellung des 
Bildstocks nicht möglich ist. Aufgrund seiner Bauweise handelt es 
sich um ein filigranes Objekt, das zwingend an eine Wand angelehnt 
werden muss. Vor diesem Hintergrund wurde die Anlehnung an eine 
geeignete bauliche Struktur als wesentliches Kriterium für die Stand-
ortwahl hervorgehoben. Im weiteren Verlauf der Beratung wurde da-
rauf hingewiesen, dass auch der ursprünglich vorgesehene Standort 
an der Wehrmauer der Julius-Echter-Kirche einen neuen Standort 
darstellt und nicht dem historischen Ursprungsort entspricht.
Im weiteren Diskussionsverlauf wurden unterschiedliche Argumente 
für beide Standortvarianten vorgebracht. Während ein Teil des Gre-
miums die Aufstellung an der Wehrmauer aufgrund der gesicherten 
baulichen Rahmenbedingungen und der langfristigen Sicherung fa-
vorisierte, sprachen sich andere Mitglieder für den Standort im Be-
reich Remlinger Straße / Steiggraben aus, insbesondere im Hinblick 
auf die bessere Wahrnehmbarkeit im Ortsbild.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 24.03.2026 
ÖFFENTLICHE SITZUNG

Der Gemeinderat fasst den mehrheitlichen Beschluss, den Bildstock 
an der Wehrmauer der Julius-Echter-Kirche zwischen den beiden 
Bänken und nicht am Standort im Bereich Remlinger Straße / Steig-
graben aufzustellen.

Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung und -plan 
2026 sowie Finanzplanung mit Investitionsprogramm 2025 bis 
2029
HAUSHALTSSATZUNG der Gemeinde Leinach für das Jahr 2026
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
Leinach folgende Haushaltssatzung:

§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 7.991.738 €
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 1.926.000 €
ab.

§ 2 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen wird 
auf 0 € festgesetzt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
	• Grundsteuer A – für land- u. forstwirtschaftliche Betriebe� 400 %
	• Grundsteuer B – für sonstige Grundstücke� 250 %
	• Gewerbesteuer� 320 %

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.331.956 € festge-
setzt.

§ 6 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2026 in Kraft.
Leinach,  Arno Mager� Erster Bürgermeister

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorgelegte Haushalts-
satzung 2026 der Gemeinde Leinach samt Finanzplan und Investiti-
onsprogramm 2025-2029.

Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise 
mit dem Atemschutzkompressor sowie PA-Geräten
Im Rahmen der Beratung teilt der Vorsitzende mit, dass erst am Vor-
abend noch eine Stellungnahme der Feuerwehr Oberleinach einge-
gangen ist. Diese steht in wesentlichen Punkten im direkten Wider-
spruch zur bereits vorliegenden Einschätzung der Feuerwehr 
Unterleinach. Während die Feuerwehr Oberleinach die Auffassung 
vertritt, dass der Atemschutzkompressor zwingend weiterhin vorge-
halten werden muss, sieht die Feuerwehr Unterleinach hierfür keinen 
Bedarf mehr. Auch hinsichtlich der PA-Geräte bestehen gegensätzli-
che Ansichten: Seitens der Feuerwehr Unterleinach wird vorgeschla-
gen, diese abzugeben bzw. an die Ukraine zu spenden, wohingegen 
die Feuerwehr Oberleinach dafür plädiert, die Geräte weiterhin vor-
zuhalten und nicht abzugeben.
Aufgrund dieser stark divergierenden Einschätzungen kann im Gre-
mium keine eindeutige Meinungsbildung erfolgen. Ergänzend wur-
de auf die Einschätzung von Herrn Diem verwiesen. Er wurde mit der 
Erstellung des Feuerwehrbedarfsplanes beauftragt. Dieser hatte sich 
dahingehend geäußert, dass ein Atemschutzkompressor nicht zwin-
gend erforderlich sei. Stattdessen wurde die Anschaffung eines Not-
stromaggregats als sinnvoll erachtet, um im Krisenfall eine soge-
nannte „Leuchtturmfunktion“ sicherzustellen. In diesem 
Zusammenhang könnte beispielsweise die Schule als zentrale An-
laufstelle (z. B. Wärmestube, Versorgungspunkt) dienen, während 
gleichzeitig die Einsatzfähigkeit von Feuerwehr und Bauhof gewähr-
leistet bleibt.
Vor dem Hintergrund der widersprüchlichen Stellungnahmen wurde 
festgestellt, dass eine abschließende Beratung und Beschlussfassung 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht zielführend ist. Es besteht zunächst 
weiterer Klärungs- und Abstimmungsbedarf. 
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. Es sollen zunächst weitere 
fachliche Stellungnahmen eingeholt werden, um eine fundierte Ent-
scheidungsgrundlage zu schaffen.
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
a) Bauausschusssitzung / Verabschiedung Gemeinderatsmitglieder
Am 23.04.2026 ist im Sitzungskalender eine Bauausschusssitzung ange-
setzt, die nun als Sondersitzung des Gemeinderats durchgeführt wird. 
Anlass ist die Verabschiedung der scheidenden Gemeinderatsmitglieder. 
Zusätzlich werden Tagesordnungspunkte wie der Straßenbeleuchtungs-
vertrag mit der Stadtwerke Würzburg AG und einige Grundstücksge-
schäfte behandelt. Die Einladung wird über das Ratsinformationssystem 
versandt; der Termin ist den Mitgliedern bereits vorgemerkt.
b) Tegut / Dorfladen
Am 11.03.2026 wurde bekannt, dass Migros sich aus dem deutschen 
Markt zurückzieht und Tegut an Edeka und Rewe verkauft. Dies betrifft 
auch unseren Dorfladen. Voraussichtlich wird Edeka die umsatzstarken 
Märkte übernehmen, während kleinere Standorte möglicherweise ver-
nachlässigt werden. Ein Vertreter von Tegut wird morgen über die zu-
künftige Versorgung des Ladens informieren. Parallel dazu wird Kontakt 
zum Bundesverband für Bürger- und Dorfläden sowie zum Lieferanten 
Bela aufgenommen, um alternative Belieferungsmöglichkeiten sicherzu-
stellen. Bei einer Übernahme ergeben sich zahlreiche Herausforderun-
gen: Materialwirtschaftssystem, Kasse, EC-Abrechnung, Lieferlogistik, 
Preisgestaltung, Werbung und Hygieneschulungen müssten gegebe-
nenfalls selbst organisiert werden.
c) Glasfaserausbau
Der Glasfaserausbau bleibt hinsichtlich der tiefbautechnischen Ausfüh-
rung weiterhin deutlich hinter den technischen Regeln und Anforderun-
gen zurück. Verkehrsrechtliche Anordnungen werden nur unzureichend 
umgesetzt und Vorgaben des Bauamts nicht beachtet. Verschiedentlich 
wurden gemeindliche Leitungen überbau, weshalb eine Neuverlegung 
geprüft wird.

d) Südlink
Sowohl die STRABAG wie auch deren Subunternehmer befahren 
nicht die freigegebenen Fahrstrecken und beschädigen gemeindli-
che Wege und Brücken. Auch hier werden Nachbesserungen und Re-
paraturen eingefordert.
e) Abgeschlossene Baumaßnahmen / laufende Arbeiten 
	• Die Zuwegung zur Kirche St. Laurentius wurde erfolgreich abge-

schlossen, einschließlich der Umsetzung der Baumspende des 
Pfarrers.

	• Die Pflanzarbeiten am Friedhof St. Laurentius sowie an der Außen-
anlage Barbara Gam sind derzeit noch im Gange.

	• In der Claus-Schnabel-Straße wurden die Fundamente für die neue 
Straßenbeleuchtung bereits gesetzt; die Montage der Leuchten 
erfolgt, sobald die Witterungsbedingungen dies zulassen. 

	• Im Bereich an der Weeth müssen die vorhandenen Schuttberge zu-
nächst auf Asbest untersucht werden. Erst nach erfolgter Bepro-
bung und Freigabe kann der Abtransport stattfinden.

	• Im Rahmen der Verkehrsplanung wurden entsprechende Angebo-
te eingeholt.

	• Die hydraulischen Berechnungen für den Gehweg in der Hofstraße 
werden durchgeführt. Für die Schmutzfrachtberechnungen wur-
den die bestehenden Becken gescannt. Auf dieser Grundlage wer-
den derzeit neue Pläne erstellt, um eine fachgerechte und präzise 
Rückhalteberechnung sicherzustellen.

f) Feuerwehr / Fahrzeugbestellung
Der bestellte MTW für die Feuerwehr wurde von Daimler ausgeliefert. 
Das Fahrzeug soll bis September 2026 einsatzbereit sein.
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach

ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

LEINACHER KINDERGÄRTEN

RESIDENZLAUF

26.04.2026

 Auch in diesem Jahr haben sich die
beiden leinacher Kindergärten wieder  
gemeinsam für den Würzburger
Residenzlauf angemeldet! 
Bei strahlendem Sonnenschein
durften die Kinder die 600 Meter
alleine oder mit einer Begleitperson
zurücklegen. Wir hatten wieder über
40 Anmeldungen!  Toll, dass so viele
Kids dabei waren und Spaß hatten!

 Von den beiden Elternbeiräten gab
es noch Bananen, Äpfel, Caprisonne
und eine Medaille für jedes Kind! Eine
tolle gemeinsame Aktion - die nun
hoffentlich auch in den nächsten
Jahren beibehalten wird!

WÜRZBURG

36.
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de

ANZEIGEN

Jetzt wird gebaggert – die Gartenarbeiten haben angefangen!!! 
Endlich ist es so weit, seit einigen Wochen rollen in unserem 

Garten keine Bälle mehr, sondern die Räder von Baggern. 
Jeder Tag ist nun begleitet von Presslufthämmern, 

vorbeifahrenden LKWs und Bauarbeiter, die nach und nach unseren 
Garten verändern. Wir freuen uns schon auf unseren neuen Garten!! 

Zuletzt sagen wir DANKE an alle Firmen, Mitarbeiter und Helfer, 

die sich so um unseren Garten kümmern und der Verwirklichung 
unserer Wünsche. 

Jetzt wird gebaggert – die Gartenarbeiten haben 

angefangen!!! 

Endlich ist es so weit, seit einigen Wochen rollen in unserem 

Garten keine Bälle mehr, sondern die Räder von Baggern. 

Jeder Tag ist nun begleitet von Presslufthämmern, 

vorbeifahrenden LKWs und Bauarbeiter, die nach und nach unseren 

Garten verändern. 

Wir freuen uns schon auf unseren neuen Garten!! 

Zuletzt sagen wir DANKE an alle Firmen, Mitarbeiter und Helfer, 

die sich so um unseren Garten kümmern und der Verwirklichung 

unserer Wünsche. 
Jetzt wird gebaggert – die Gartenarbeiten haben 

angefangen!!! 

Endlich ist es so weit, seit einigen Wochen rollen in unserem 
Garten keine Bälle mehr, sondern die Räder von Baggern. 

Jeder Tag ist nun begleitet von Presslufthämmern, 
vorbeifahrenden LKWs und Bauarbeiter, die nach und nach unseren 

Garten verändern. 

Wir freuen uns schon auf unseren neuen Garten!! 

Zuletzt sagen wir DANKE an alle Firmen, Mitarbeiter und Helfer, 
die sich so um unseren Garten kümmern und der Verwirklichung 

unserer Wünsche. 

Einladung zum
Einladung zum
Einladung zum

am 21.06.2026am 21.06.2026  
von 11:00 Uhr - 14:00 Uhrvon 11:00 Uhr - 14:00 Uhr  

am 21.06.2026 
von 11:00 Uhr - 14:00 Uhr 

Vorplatz der LeinachtalhalleVorplatz der Leinachtalhalle  
und auch in der Halleund auch in der Halle  

Vorplatz der Leinachtalhalle 
und auch in der Halle 

des Kindergarten
des Kindergarten

Barbara GramBarbara Gram  
des Kindergarten

Barbara Gram 

Wann??Wann??Wann??

Wo?Wo?Wo?

Wir freuen uns auf euch!Wir freuen uns auf euch!Wir freuen uns auf euch!

SommerfestSommerfestSommerfest

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

ALT-
KLEIDER

▪ tragfähige Kleidung, Schuhe 
(paarweise gebündelt),
Haushaltswäsche

Was gehört in den Altkleidercontainer? Was gehört in die Restmülltonne?

▪ zerschlissene Kleidung
▪ verschmutzte Kleidung
▪ nasse Kleidung
▪ beschädigte Kleidung

In den Altkleidercontainer
gehören nur gut erhaltene,

saubere und tragbare
Kleidungsstücke und Schuhe.

So können sie wiederverwendet 
oder recycelt werden.

Kaputte und stark 
verschmutzte
Altkleider müssen
in den Restabfall.

Kaputte und stark Altkleidercontainer

!

Abgabe 
in Säcken 
verpackt

Zieh Schlussstriche –
aber sauber!

Altkleider richtig entsorgen.

Altkleidercontainer
 finden Sie auf allen

13 Wertstoffhöfen
von team orange.
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Residenzlauf
Leinacher Kids

Am 26. April gingen 52
laufbegeisterte Schulkinder
aus Leinach beim
Residenzlauf in Würzburg an
den Start. Bei bestem Wetter
meisterten die 6- bis 14-
Jährigen wahlweise die 1 km-
oder 2,5 km-Strecke mit viel
Motivation und großer
Begeisterung.

Angefeuert von Eltern und
Zuschauern wuchsen viele der
jungen Läuferinnen und
Läufer über sich hinaus und
konnten stolz im Ziel ihre
Medaillen entgegennehmen.
Kein Wunder: In den Wochen
zuvor wurde fleißig
gemeinsam trainiert. 

Ein besonderer Dank gilt dem Hüttendorf-
Team, das nicht nur die Medaillen,
sondern auch eine kleine Stärkung für alle
Teilnehmenden gesponsert hat.

beim

52 Schulkinder aus Leinach nahmen als Gruppe am Würzburger Residenzlauf teil.

Das gemeinsame Event war ein tolles
Erlebnis und hat einmal wieder gezeigt,
wie viel Freude Bewegung in der
Gemeinschaft macht.

NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 

LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

"ICH bin ICH"

Ein Themenbereich des Lehrplans für Katholische Religionslehre lautet: 
„Jeder Mensch - einmalig und gemeinschaftsbezogen“ 

Tatsächlich ist vielen Menschen oft gar nicht bewusst, dass jeder von uns die 
allermeiste Zeit mit SICH SELBST verbringt. 
Umso wichtiger ist es daher, dass wir uns alle selbst gut kennen, also wissen, 
WER/WIE WIR SIND. 
Die Kinder der katholischen Gruppe haben sich intensiv mit dem Thema, „ICH 
bin ICH“, beschäftigt. Jedes Kind hat genau überlegt: 
Was ist typisch für mich? 
Jeder hat sich im Spiegel betrachtet und geschaut, ob an der eigenen Mimik zu 
erkennen ist, ob ich z. B. fröhlich, traurig, nachdenklich, neugierig, überrascht, 
wütend, ängstlich oder auch entspannt bin. 
Wir haben in uns hineingespürt und z. B. erforscht, was mich fröhlich, traurig, 
wütend, ängstlich macht, wofür ich dankbar bin oder auch wovon ich träume. 
Wir haben das Gedicht, „Ich bin ein Wunder“ von K. Kordon, kennengelernt und 
gemerkt, dass jeder von uns einmalig und besonders ist. 
Wir haben ein Spiellied, „Ich bin nicht du, du bist nicht ich“ von F. Kett, ge-
sungen, durch das uns auch bewusst wurde, dass jeder von uns ganz anders ist, 
dass das so sein darf, gut ist, unser Miteinander abwechslungsreich macht und 
sehr bereichert. 
Außerdem haben wir festgestellt, dass jeder von uns sich ständig verändert. 
Deshalb ist es sinnvoll und wichtig, sich immer wieder mit dem ICH zu be-
schäftigen, um auch zu wissen, was anders und neu an uns selbst geworden ist. 
Natürlich haben wir uns auch alle selbst gemalt, die Bilder ausgelegt und aus-
probiert, ob die anderen Kinder auch erraten können, wer das nun ist. Das war 
spannend und lustig! 😀 � Beitrag von Hildegard Spinnler

ICH BIN EIN WUNDER 
Ich bin ein Wunder:  
kann gehen 
sehen 
mich drehen 
ganz wie ich will 
kann lachen 
Dummheiten 
gar nichts machen 
kann denken schenken 
`nen Gocart lenken 
kann träumen 
klettern in Bäumen 
kann trinken 
winken 
mich wehren 
mit Freunden verkehren Ich 
Du  
er – sie – es 
wir alle  sind Wunder

GEDICHT VON K. KORDO
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Wir sagen von Herzen DANKE für die 
vielen lieben Glückwünsche und Gratulationen 

zu unserer Erstkommunion. 

Ein besonderer Dank geht an Helga Dörner und
Daniela Künzig, Pfarrer Andreas Kneitz 

sowie an alle, die uns auf unserem Weg begleitet,
unterstützt und diesen Tag so besonders gemacht

haben.

Kommunionkinder 2026
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Einladung zum Gottesdienst zur Einführung des Leitungsmodells 
„in solidum“  im Pastoralen Raum

Liebe Mitglieder der Pfarreien in unserem Pastoralen Raum 
Würzburg Nord-West,
seit  2022 besteht unser Pastoraler Raum Würzburg Nord-West.
Die Diözese  Würzburg sieht für die Zukunft der Pastoralen 
Räume das Leitungsmodell „in solidum“ vor. Darunter ist zu 
verstehen, dass die Pfarrer gemeinsam den Pastoralen Raum 
leiten und seelsorglich begleiten. Sie wählen aus ihren Reihen 
einen „Moderator“, der den Pastoralen Raum nach innen und 
außen vertritt und Dienstvorgesetzter der Pastoralen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ist. Ihm zur Seite wird ein „Ko-
ordinator“ oder eine „Koordinatorin“ gewählt.
Für unseren Raum wurde Pfarrer Bernd Steigerwald als 
Moderator und Gemeindereferent Ulrich Nottka als Koordinator 
vom Pastoralteam gewählt und vom Rat im Pastoralen Raum 
bestätigt.

Was ändert sich für die Gemeinden vor Ort?
Vorerst werden Sie wenig von einer Veränderung spüren. 
Das Pastoralteam hat sich darauf geeinigt, dass die örtlichen 
Zuständigkeiten für die Gremien erst einmal bestehen bleiben, 
so dass Pfarrer und Pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
an den Orten weiter ihren Dienst tun, an dem sie bisher ein-
gesetzt waren.
Zur Einführung des Leitungsmodells „in solidum“ wird 
Generalvikar
Dr. Jürgen Vorndran mit uns einen Gottesdienst am 7. Juni 
um 17 Uhr in der Klosterkirche Oberzell feiern.
Dazu laden wir alle Angehörigen der Gremien und Mitglieder 
der beteiligten Pfarrgemeinden herzlich ein, um gemeinsam 
in eine gute Zukunft starten zu können.

 
Für das Pastoralteam Pfarrer Bernd Steigerwald Moderator des Pastoralen Raums Würzburg Nord-West
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Krankenkommunion
Als  Krankenkommunion  bezeichnet man den Empfang des 
Sakramentes der Eucharistie durch Gläubige, die wegen Krank-
heit oder altersbedingten Beschwerden einige Zeit oder über-
haupt nicht mehr an einer heiligen Messe teilnehmen können. 
Die Hostie wird zum Kranken nach Hause gebracht.
Wenn Sie, oder ein Angehöriger die Krankenkommunion 

empfangen möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
Leinach (09364/13 60)
Fronleichnam- Jesus wohnt in unserem Dorf
Festgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft
So 07. Juni   9 Uhr in SL
Die Prozession am Fronleichnamstag ist ein Glaubensbekenntnis, 
dass Jesus in der Gestalt des eucharistischen Brotes mitten unter 
uns lebt. Wir dürfen zeigen, an wen wir glauben. Jeder innere 
Glaube braucht auch einen äußeren Ausdruck. Schon jetzt ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ den Frauen und Männern, die auf dem 
Weg der diesjährigen Fronleichnamsprozession einen Altar ge-
stalten.
Wir freuen uns auch, wenn Sie die Straßen und Häuser, an denen 
die Prozession vorbeizieht, mit Fahnen und Blumen schmücken. 
Vielen Dank dafür.
Der Weg der Fronleichnamsprozession 2026 in unserer Gemeinde 
ist wie folgt: Kirchgasse - Friedenstr. - Würzburger Str. (1. Altar) -  
Brunnenplatz (2. Altar) - zurück zur Kirche
Neu im Pastoralen Raum
Wir freuen uns sehr, dass unser Pastoralteam zum 1. September 
2026 mit Diakon Markus Schlereth  Verstärkung erhält. Diakon 
Schlereth ist mit einer vollen Stelle für den Pastoralen Raum Würz-
burg Nord-West angewiesen. Sein Dienstsitz ist das Pfarrbüro in 
Zell am Main. Wie alle pastoralen Mitarbeiterinnen und Mit-

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE� www.kirchen-zell-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr
Gottesdienste an den Wochenenden

IM JUNI
Sonntag	 07.06.	 9.00 Uhr	 SL	 Festgottesdienst zu Fronleichnam
				    anschl. Prozession
Sonntag	 14.06.	 10.30 Uhr	 CS
Sonntag	 21.06.	 09.00 Uhr	 SL
Sonntag	 28.06.	 09.00 Uhr	 SL
Samstag	 04.07.	 18.30 Uhr	 CS	 Vorabendmessfeier zu 
				    Peter u. Paul in der Peterskapelle

CS	 �Pfarrkirche Communio Sanctorum, 
Burkardusstr. 4

SL	 �Pfarrkirche St.Laurentius, 
Am Kirchgraben

Pfarrbüro Leinach� (Tel. 09364/13 60) 
E-Mail: pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr
++Das Pfarrbüro ist geschlossen vom 25.05. - 08.06.2026++ 
Zentralbüro Zell� (Tel. 09 31/46 12 72) 
E-Mail: pg-zell-main@bistum-wuerzburg.de
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Annahmeschluss für Messbestellungen 
für die Pfarrbriefausgabe August/September� 05. 07. 2026
für die Ausgabe Oktober/November� 10. 09. 2026
für die Ausgabe Dezember/Januar� 08. 11. 2026
Info: Auch nach Redaktionsschluss können Messintentionen 
bestellt werden. Diese Messbestellungen werden dann lediglich 
in den Aushängen veröffentlicht.   BITTE BEACHTEN !

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere 
Seelsorger unter folgenden Kontakten: 
Herrn Pfarrer Kneitz� Tel.  0931/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin 
Frau Katharina Simon� Tel. 0931/ 30 49 98 42
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf 
Herrn Rudolf Haas � Tel.  09350/9 09 82 62
E-Mail: diakon.haas@t-online.de

KONTAKTE

 Informationen um und über unsere Pfarreien 
erhalten Sie u.a. auch im Internet unter 

www.kirchen-zell-leinach.de und ganz neu auch über 
unserem WhatsApp Kanal: 

Pfarreien Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn, Leinach

arbeiter wird er einen Teil seiner Arbeit im Pastoralen Raum 
leisten, eine Schwerpunktsetzung ist in der Untergliederung Erla-
brunn, Leinach, Margetshöchheim und Zell vorgesehen.
Pfarrvikar Dariusz Kowalski hat seinen Dienst im Pastoralen Raum 
Nord West zum 01. Juni 2026 beendet. Geplant ist, dass er seinen 
priesterlichen Dienst an anderer Stelle im Bistum fortsetzt.
Herzliche Einladung,
an alle Gremien und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in unseren Pfarreien zum festlichen Gottesdienst anläss-
lich der Einführung des Leitungsmodells „in solidum“ im 
Pastoralen Raum Würzburg Nord-West

am Sonntag 7. Juni 17:00 Uhr
in der Klosterkirche Sankt Michael, Oberzell.
Zelebrant: Generalvikar Dr. Jürgen Vorndran.
Im Anschluss findet ein Stehempfang statt.

 
 

Herzliche Einladung zum 
 
 
 
 
 

So., 28. Juni 2026 
9.00 Uhr, St. Laurentius 

 
Wir freuen uns auf Euch 

Euer Famgo-Team 
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NEUIGKEITENEVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 7.06.	 1. So. n. Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee, 
		  Kirche Billingshausen 
		  (mit Pfarrer i. R. Thomas Gitter)
Sonntag, 14.06.	 2. So. n. Trinitatis  
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 
		  Gemeindesaal Billingshausen 
Dienstag, 16.06. 
19.00 Uhr	 Frauenkreis-Andacht "Frauen sind Gott 
		  wichtig" mit dem Landfrauenchor, 
		  Kirche Billingshausen, 
		  anschl. Bowleabend im Pfarrhof
Sonntag, 21.06.	 3. So. n. Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
		  (mit Pfarrer Matthias Hörning) 
Sonntag, 28.06.	 4. So. n. Trinitatis  
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst, anschl. Gemeindeteilfest 
		  rund um St. Peter, Leinach (mit Hauke Thorenz), 
		  (zum Mitbring-Brunch bitte auch eigenes 
		  Geschirr mitbringen, für Getränke ist gesorgt.)

Unsere sonstigen Veranstaltungen:

Mittwoch, 13.05., 3.06., 17.06. und 01.07.  
14.00 Uhr	 Betreuungsgruppe der Diakonie, 
		  Gemeindesaal Billingshausen
Montag, 8.06. 
19.00 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, 
		  Pfarrscheune Remlingen   
Montag, 08.06 bis 
Samstag, 13.06 	 Kleidersammlung für Bethel, Kleiderspenden 
		  bitte in die Pfarrscheune legen, auch eigene 
		  Säcke können verwendet werden. 
		  Bitte keine Kartons!
Mittwoch, 10.06. 
19.00 Uhr	 Frauenkreis Bill.: "Leichte Sommerküche 
		  - leckere Sommersalate" mit Maria Götz, 
		  Gemeindesaal Billingshausen, Kosten: 14 €, 
Anmeldung bis 05.06. bei Heidi Stumm (09398-373) 
Donnerstag, 18.06. 
12.00 Uhr	 Seniorenmittagessen 
	 im "Goldenen Lamm" Billingshausen, 
Anmeldung bis Mittwoch, 17.06. im Lamm   
Mittwoch, 1.07. 
18.30 Uhr	 Lese Tipp Treff der Gemeindebücherei, 
	 Rathaus Billingshausen   
Dienstag, 7.07. 
08.00 Uhr	 Seniorenausflug nach Forchheim, Kosten: 25 €, 
Anmeldung bis 25.06. im Pfarramt (09398-281 Mi. und Fr. 
8.00-12.00 Uhr)
Gemeindebücherei: jeden Mittwoch von 17.00-18.30 Uhr und 
Sonntag, 14.06. von 10.00-11.30 Uhr, Rathaus Billingshausen

Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Frank Witzel • Tel 0176 41 41 41 67 •  frank.witzel@elkb.de, 

für Taufen und Trauungen: 
Pfarrerin Melina Racherbäumer • Tel. 0151 22005758. 

melina.racherbaeumer@elkb.de 
Pfarramtsführung: Pfarrer Jürgen Draht 

Tel. 0172 26 48 806 • juergen.draht@elkb.de, 
Öffnungszeiten Pfarramt: 

Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr,
Tel. 09398-281 • Fax 09398-998971 • pfarramt.billingshausen@elkb.de

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme zum Tod 
unserer geliebten Mutter, Oma und Uroma

Resi Kilian
sprechen wir im Namen der Familie unseren aufrichtigen Dank aus.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kneitz und dem Bestatter 
Herrn Ralf Steinmetz für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Ein herzliches Dankeschön allen, die ihr und uns zuletzt tatkräftig zur 
Seite standen, an sie gedacht haben und in ihr Gebet einbezogen haben.

Leinach, April 2026
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„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.“

Crowdfunding-Erfolg: VR-Bank Würzburg unterstützt FFW Oberleinach bei lebensrettender Ausrüstung 

v.l.n.r. Adriana Lung, Freiwillige Feuerwehr Oberleinach Martin 
Seelmann, Freiwillige Feuerwehr Oberleinach Matthias Nothegger, 
VR-Bank Würzburg Alex Knies, Freiwillige Feuerwehr Oberleinach

 

ermöglicht es darüber hinaus, auch künftige Wartungen, die 

notwendige Versicherung sowie die kontinuierliche Beschaffung 

von Verfallsmaterialien und weiterer Ausrüstung nachhaltig zu 

bestreiten.  
 

Über die Plattform kamen beeindruckende 5.545 Euro zusammen. 

Die VR-Bank Würzburg steuerte davon 2.500 Euro aus eigenen 

Mitteln bei und unterstreicht damit ihr Selbstverständnis als 

verlässliche Partnerin der Region.  
 

 

 

 

 

 
 

Bild frei zum Abdruck 

Bildnachweis: Lina Schrauth, VR-Bank Würzburg 
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Die Volksbank Raiffeisenbank Würzburg eG ist eine Genossenschaftsbank mit Sitz in Würzburg. Seit 1913 gehört sie ihren Mitgliedern und sieht sich 
dem Erfolg ihrer Mitglieder verpflichtet. Mit 350 Mitarbeitern in 29 Geschäftsstellen ist die VR-Bank Würzburg stark in der Region verwurzelt. Neben 
dem klassischen Bankgeschäft bietet sie ein breites Spektrum digitaler Leistungen, wie die Beratung via Videocall, digitale Beratung in Filialen via 
meinService und die Crowdinvesting-Plattform VR-Crowd an. Weitere Informationen: www.vr-bank-wuerzburg.de 
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Sie haben eine Immobilie zu verkaufen und 
brauchen keinen Makler?

PMA® Geprüfter Immobilienfachmakler
PMA® Geprüfter Bewerter für Wohnimmobilien
Immobilienfotograf

Tel: 0157 - 5835 2336 
Mail: info@tzmakler.de  
Web: www.tzmakler.de

Melden Sie sich JETZT für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch!

Thomas Zitzmann

Ihr Vertrauensmakler 

für Mainfranken

und drumherum!

Aber mal mit einem sprechen kann sicher nicht schaden?
Makler kennen sich doch aus und machen das jeden Tag!
Aber welcher Makler berät mich fair, neutral und kostenfrei?

Versuchen Sie es mal mit mir!

Kundenstimmen:
„Der erste Makler bei dem man sich menschlich einfach
wohl gefühlt hat“

„Nach Übergabe an H.Zitzmann lief alles wie 
am Schnürchen“

Zitzmann_Immobilien_90x130 - Juni.indd   1 05.05.2026   08:10:06
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konnten auf diese Weise bereits über 370 Projekte in der Region erfolg-
reich realisiert werden. Eines davon ist die Aktion der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberleinach. 
Die Freiwillige Feuerwehr Oberleinach betreibt neben dem regulären 
First-Responder-Dienst ein ehrenamtliches Medical-Response-Team aus 
einer Notärztin und einem Notfallsanitäter. Diese Einheit ermöglicht 
dank spezieller Ausrüstung bereits vor Eintreffen des Rettungswagens 
erweiterte Diagnostik und gezielte Behandlungsmaßnahmen. Dies ist 
besonders in ländlichen Regionen mit längeren Anfahrtswegen wertvoll. 
Um die dauerhafte Einsatzbereitschaft dieses bayernweit außergewöhn-
lichen Teams zu gewährleisten, war die Bereitstellung von Ersatzteilen 
sowie eine umfassende Systemwartung inklusive Softwareupgrade für 
das hochwertige Diagnosegerät mit 12-Kanal-EKG und Defibrillator er-
forderlich. Zudem mussten wichtige Verbrauchsmaterialien – von spezi-
ellen Elektroden-Sets und Sensoren bis hin zu medizinischem Zubehör – 
erneuert bzw. aufgrund ihrer begrenzten Haltbarkeit turnusmäßig 
ersetzt werden.  
Die Feuerwehr startete daraufhin eine Crowdfunding-Initiative auf der 
Plattform "Viele schaffen mehr" und die Region reagierte. Dank der über-
wältigenden Spendenbereitschaft können nun nicht nur diese Sofort-
maßnahmen umgesetzt werden. Das Ergebnis ermöglicht es darüber 
hinaus, auch künftige Wartungen, die notwendige Versicherung sowie 
die kontinuierliche Beschaffung von Verfallsmaterialien und weiterer 
Ausrüstung nachhaltig zu bestreiten.  Über die Plattform kamen beein-
druckende 5.545 Euro zusammen. Die VR-Bank Würzburg steuerte da-
von 2.500 Euro aus eigenen Mitteln bei und unterstreicht damit ihr 
Selbstverständnis als verlässliche Partnerin der Region. 

Als Zukunftsgenossenschaft lebt die VR-Bank Würzburg den Grundsatz 
„Menschen helfen Menschen" und das nicht nur als Leitbild, sondern 
ganz konkret: Mit ihrer Crowdfunding-Plattform „Viele schaffen mehr" 
ermöglicht sie gemeinnützigen Organisationen, Unterstützung direkt 
aus der Bevölkerung zu gewinnen. Die Bank verstärkt dabei mit einem 
eigenen Beitrag die Wirkung jeder Spende. Seit dem Start der Plattform 
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nicht nur Dinge repariert, sondern auch Menschen. Doch bei 
ihrer Ankunft begegnet sie Peters riesigem Hund Klitschko, der 
Josefine so umwirft, dass sie einen Hexenschuss bekommt. 
Gut, dass Peters Sohn Adrian Physiotherapeut ist. Wenn da 
nicht Josefines große Angst vor Berührungen wäre. Also ver-
sucht die junge Frau, Adrian so gut wie möglich aus dem Weg 
zu gehen und die Anziehung zwischen ihnen zu ignorieren. 
Auch wenn Josefine sich in seiner Nähe immer mehr nach Be-
rührungen sehnt. Kann sie ihr Trauma überwinden und endlich 
zu sich selbst finden?

 SACHBUCH / TONIE / TIPTOI / SPIELE 
•	 Müller, Carsten: Jetzt mal ehrlich?! Meine Gefühle, mein Kör-

per, meine Regeln Wenn es um sexuellen Missbrauch geht, 
fühlen sich viele Erwachsene verunsichert. Sie machen sich 
Sorgen, wollen schützen - wissen aber oft nicht, wie sie mit Kin-
dern darüber sprechen sollen. Dieses Buch möchte genau da-
bei helfen: mit Offenheit, Klarheit und viel Einfühlungsvermö-
gen.

•	 Lindgren, Astrid: Ronja Räubertochter (Tonies) In der Nacht, 
als Ronja geboren wurde, rollte der Donner über die Berge.  Ja, 

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

Besuchen Sie uns auch online unter:           @buecherei_leinach              öffentliche Bücherei Leinach

es war eine Gewitternacht, dass sich selbst alle Unholde, die 
im Mattiswald hausten, erschrocken verkrochen. Mitten im 
Wald, zwischen Räubern, Graugnomen und Wilddruden, 
wächst Ronja, die Tochter des Räuberhauptmanns Mattis, 
auf. Eines Tages trifft sie auf ihren Streifzügen Birk, den Räu-
bersohn aus der verfeindeten Sippe von Borka. Und als die El-
tern den beiden verbieten, Freunde zu sein, fliehen Ronja und 
Birk in die Wälder

•	 HABA Monster MIX-MAX (Spiel) Das Kartenspiel Monster MIX-
MAX bietet Kindern ab 5 Jahren und der ganzen Familie mons-
termäßigen Spielspaß im handlichen Format! So geht's: Ihr legt 
die liebevoll gestalteten Monsterkarten reihum passend an die 
große Mix-Max-Monsterpolonaise an. Klappt das mit euren 
Karten nicht, kassiert ihr Minuspunkte. Wer am Ende die we-
nigsten Monsterkarten in der Hand übrig hat, gewinnt. Beim 
Spielen trainieren Kinder das Erkennen von Farben, logisches 
Denken, Geduld und Konzentration.

•	 Meine große Obstgarten-Spielesammlung 10 
Spielideen in einem Spiel, lustige, große Spiele-
sammlung, mit Memo-, Karten-, Fühl- und Würfel-
spielen, umfangreiches, hochwertiges Spielmaterial

Burda style • essen & trinken • Finanztest • Geo • Geolino • Galilieo genial • Landlust • 
Mein schöner Garten •  Meine Familie & Ich • Natürlich gesund und munter • Plus Magazin •  P.M. • Spotlight •  

Test – Stiftung Warentest • Wohnidee – Wohnen und Leben • selber machen • Happinez • Bayern – Das Magazin

ZEITSCHRIFTENTIPPS

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI�  
Leinach · Kirchgasse 12

Montag 08:00 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr 

 KINDERBUCHTIPPS 

•	 Ottenschläger, Madlen: Das Krawallkehlchen (ab 4 Jahren)
Aus Wut explodieren, bittere Tränen weinen oder vor Freude 
schier platzen: Wenn Rotkehlchen Mika starke Gefühle hat, 
gibt's Krawall, da kann Mika gar nichts machen. 
Aber mit so einem Krawallkehlchen wird es garan-
tiert nie langweilig. Denn hinter Mikas starken Ge-
fühlen steckt nicht nur ein großes Herz, sondern 
auch jede Menge tolle Energie, schließlich sind Ge-
fühle eine Superkraft!

•	 Lackmann, Lena: Mein verrückter Tag mit Oma (ab 4 Jahren) 
Oma Rosa ist einfach die beste Oma der Welt, denn bei ihr wird 
selbst der Alltag zum Abenteuer! So basteln sie und ihre Enke-
lin ein Flugzeug aus Karton, backen einen riesigen Schokoku-
chen, spielen mit Kühen Karten und schlafen nach einem aben-
teuerlichen Tag in der Hängematte ein ...

•	 Booth, Anne: Flieg nicht so weit, kleiner Freund (ab 4 Jahren) 
Das kleine Mädchen und das Gänseküken sind unzertrennlich 
- gemeinsam entdecken sie die Welt, lesen Bücher im Baum-
haus und erleben fantasievolle Abenteuer. Doch eines Mor-
gens ist der kleine Vogel verschwunden. Das Mädchen spürt, 
wie schwer es ist, einen geliebten Freund loszulassen. Als sie 
am Himmel das Geschnatter der Gänse hört, beginnt sie zu ver-
stehen, dass wahre Freundschaft Freiheit schenkt und das Wie-
dersehen umso glücklicher macht.

•	 Ambach, Jule: Die drei !!! - Falsches Spiel beim Fußball (Erstes 
Lesealter) Kim, Franzi und Marie sind beste Freundinnen und 
Detektivinnen! Zusammen haben die drei !!! schon viele kniffli-
ge Fälle gelöst. Beim großen Fußballturnier der städtischen 
Schulen sind die drei !!! mitten im Geschehen: Kim pfeift als 
Schiedsrichterin, während Marie und Franzi auf 
dem Spielfeld alles geben. Doch einiges läuft 
schief; Trikots werden mit Matsch verschmutzt, 
der Schlüssel zum Kassenhäuschen ist ver-
schwunden, und der begehrte Pokal wurde ge-
stohlen. Wer sabotiert das Turnier und spielt ein 
falsches Spiel?

•	 Petrowitz, Michael: Die unendliche Klassenfahrt - Der Schatz 
auf der Dreizack-Insel (Erstes Lesealter) Ein Schatz, ein Pira-
tenschiff, eine geheimnisvolle Insel - und eine Klasse, die nie-
mals normalen Unterricht hat! Mit ihrem magischen Bus ROSI-
NE reist die Klasse diesmal in eine Piraten-Geschichte - und 
landet mitten im größten Abenteuer ihres Lebens. Die Kinder 
und ihr Lehrer, Herr Vogelsang, begegnen der Freibeuterin Dör-
te Becker und machen sich auf die Suche nach einem sagen-
umwobenen Schatz.

•	 Vogel, Kirsten: TKKG Junior - Die Minigolf-Mission (Erstes Le-
sealter) TKKG - das sind Tim, Karl, Klößchen und Gaby. Die vier 
Freunde lösen mutig jeden Fall und stürzen sich in spannende 
Abenteuer. Dabei darf Hund Oskar natürlich 
nicht fehlen. Ein rätselhafter Tag auf dem Mini-
golfplatz: Eigentlich möchten Tim, Karl, Klöß-
chen, Gaby und Hund Oskar nur eine ruhige 
Runde spielen. Doch immer wieder verschwin-
den mehrere Golfbälle spurlos - fast so, als wür-
den sie in einem schwarzen Loch verschwin-
den! Klar, dass TKKG sofort ermittelt.

•	 Eisenbeiß, Gregor : Checker Tobi 3 - Die heimliche Herrscherin 
der Erde (ab 8 Jahren) Checker Tobi stößt auf eine alte Rätsel-
frage aus seiner Kindheit: Wer hinterlässt die mächtigsten Spu-
ren im Erdreich? Seine Suche nach einer Antwort führt ihn an 
entlegene Orte wie Madagaskar, Spitzbergen und Mexiko. Mit 
jedem Schritt kommt er der Lösung näher, und schließlich findet 
er heraus, was diese scheinbar unterschiedlichen Orte verbin-
det. Doch mit der Auflösung, die sein achtjähriges Ich noch 
kannte, hätte er nie gerechnet …

•	  ERWACHSENENBUCHTIPPS 
•	 Koelle, Patricia: Der Wind in unseren Segeln Hol-

ly und Reent stehen beide vor jeweils großen He-
rausforderungen. Sie ist auf der Suche nach ei-
nem Neuanfang, während er den in 
Schwierigkeiten steckenden Gulfhof seiner Fami-
lie retten will. Gemeinsam begeben sie sich auf 
die Suche nach einem Flaschenschiff von Kapitän 
Flömer. Ihre Reise an der Schlei führt sie auf die 
Spuren von Flömers Vergangenheit und seiner Liebe zu Lenore. 
Während sie gemeinsam kochen und suchen, entdecken sie 
nicht nur das Schiff, sondern auch eine tiefe Verbindung zuein-
ander. Doch können sie die Herausforderungen meistern und 
den Gulfhof retten, während sie gleichzeitig ihre eigene Bezie-
hung aufbauen

•	 George, Jessica: MAAME Ihr ganzes Leben lang wurde Maddie 
Wright gesagt, wer sie ist. Für ihre ghanaischen Eltern ist sie 
Maame, diejenige, die sich um die Familie kümmert. Die in die 
Mutterrolle tritt. Die Betreuerin ihres an Parkinson erkrankten 
Vaters. Diejenige, die den Familienfrieden bewahrt - und die Ge-
heimnisse. Es ist Zeit für sie, ihre eigene Stimme zu finden. Als sie 
endlich die Chance bekommt, von zu Hause auszuziehen, ist 
Maddie fest entschlossen, die Frau zu werden, die sie sein möch-
te: Eine Frau, die einen knallgelben Anzug trägt, mit Männern 
ausgeht und sich mutig ihrer Chefin entgegenstellt. Und die 
nicht all ihre Lebensentscheidungen googeln muss. Doch dann 
passiert etwas, das Maddie zwingt, die Risiken einzugehen, de-
nen man sich stellen muss, wenn man sein Herz aufs Spiel setzt.

•	 Adler, Margarethe: Die Stunde der Mauersegler Januar 1988. 
Als Familie Simon-Hauschke Ost-Berlin im Morgengrauen ver-
lässt, liegt mehr als ein Jahr der Ausgrenzung hinter ihnen. Der 
größte Schlag: Sie dürfen nur zu dritt ausreisen, denn für Sohn 
Christian gilt der Ausreiseantrag nicht mehr ... Viele Jahre nach 
der Wiedervereinigung kommt es auf einer Familienfeier zum 
Eklat: Zu viele Geheimnisse und Lügen haben sich in den Jahren 
der DDR, zur Zeit des Mauerfalls und in der Nachwendezeit an-
gestaut, zu groß ist die Last des Schweigens. Erst Urenkelin Lou, 
die Journalistik-Studentin, beginnt, kritische Fragen zu stellen. 
Dabei muss sie erkennen, wie schwer es ist, den eigenen morali-
schen Ansprüchen gerecht zu werden.

•	 Werdenfels, Leonie: Sommerglück am Chiemsee Am Chiemsee 
kann die junge Josefine ein Trauma bewältigen 
und findet ihre Liebe. Die junge Studentin Josefine 
kehrt nach Jahren der Abwesenheit an den Chiem-
see zurück. Endlich möchte sie sich ihrer Vergan-
genheit und ihren Eltern stellen, um nach vorne 
schauen zu können. Im Nachbarort hat sie eine 
Unterkunft bei dem alten Schreiner Peter, der 

Hier gehts zur
WhatsApp-Gruppe

vintage_vibes_wohndesign

Rikea Häntschel (B.A.) Innenarchitektur
www.vintage-vibes-wohndesign.de
info@vintage-vibes-wohndesign.de

Goldstr.26  I 97274 Leinach 
h:0175 - 99 75 240

• Individuelle Vintagemöbel
• Innenarchitektur-Beratung 

Alte Möbel . Neu geliebt
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Die U 17 der Fussballspielgemeinschaft Leinach/Zellingen/Retzbach bedankt sich bei der Fa. Kunz
für den gesponserten neuen Trikotsatz.

am Rathaus
Sa, 18. Juli 2026, ab 18.30 Uhr

Ausgesuchte Weine

Winzerbratwurst

Diverse Brotaufstriche

Flammkuchen

Leinacher

 

Wandern 
im Frankenland, Leinach und Umgebung 

nächster Termin am 

Sonntag, 7. Juni 2026 
13.00 Uhr 

Treffpunkt: Sportheim der Spvgg 

Route: In & um Leinach 

Bitte Rucksackverpflegung  
(als Wegzehrung wer möchte) 

selbst mitbringen 

Infos bei Ilse Schmitt (Tel 3888) 

Wir freuen uns auf eine schöne 
Wanderung mit Euch! 

www.frohsinn-leinach.de

   family & friendsfamily & friendsfamily & friends family & friends
SommerfestSommerfest

SAMSTAG

13. Juni
 

WIR LADEN EIN ZUM

ab 14 Uhr
An der Julius-Echter-Kirche
Ab 14 Uhr: Kaffee & Kuchen,
Steaks, Bratwürste & Pommes

Spiel & Spaß

für Kinder

Wir freuen uns riesig auf Euch!

mit sommerlichenLiedern von:Young Voices
Young Voices
Young VoicesCHORiander
CHORiander
CHORiander

Young VoicesCHORiander

Neues vom RV Frisch Auf Leinach e.V.

SCHNUPPER-/PROBETRAINING EINRAD

Wir möchten am Donnerstag 18.06.2026 ein 
Schnupper- bzw. Probetraining im Einrad fahren 
für Kinder von 6 – 8 Jahren anbieten. 

Wer möchten kann an diesem Tag von 15-16 Uhr 
in der Leinachtalhalle mit Einrädern vom Verein 
probieren. 

Ihr solltet eine enge, gemütliche Hose an den Beinen 
tragen (Leggings ist sehr gut geeignet) und wenn 
möglich Gymnastikschläppchen bzw. mindestens 
Turnschuhe für die Halle sind erforderlich. 

Wir freuen uns auf euch. 

Im Namen des RV´s
Carmen Bausewein
Vorstand Sport
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Saisoneröffnung beim Tennisclub Leinach  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 3. Mai 2026 startet der Tennisclub Leinach 
offiziell in die neue Saison und lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, dabei zu 
sein.  
Den Auftakt bildet von 09:30 bis 13:30 Uhr das 
traditionelle Schleifchenturnier.  
Dabei handelt es sich um ein lockeres 
Doppelturnier, bei dem die Spielpartner in jeder 
Runde neu ausgelost werden. Für jeden Sieg 
erhalten die Teilnehmenden ein Schleifchen. Am 
Ende gewinnt, wer die meisten gesammelt hat. 
Der Spaß und das Kennenlernen neuer 
Spielpartner stehen hier klar im Vordergrund. 

Die Anmeldung zum Schleifchenturnier erfolgt 
bei Marc Wroblewski per WhatsApp oder 
telefonisch unter 0176 66881404. 

 

Ab 14:00 Uhr beginnt der Familiennachmittag auf der Tennisanlage. Ein besonderes Highlight ist der Auftritt der 
Tanzwerkstatt gegen 15:00 Uhr. 
Für alle Interessierten gibt es von 16:00 bis 17:00 Uhr ein Schnuppertraining für Erwachsene. Eine Anmeldung ist 
entweder vorab bei Marc Wroblewski oder spontan vor Ort möglich. 
Neben Tennis wird natürlich auch für Unterhaltung gesorgt: Spiel und Spaß für Groß und Klein stehen auf dem 
Programm. Auch kulinarisch ist mit Kaffee und Kuchen, Gegrilltem, Pommes sowie einer Auswahl an Getränken 
einiges geboten. 

Der Tennisclub freut sich auf euren Besuch und auf einen gelungenen Start in die Saison! 

 

Tennis-Saison erfolgreich eröffnet
Am 3. Mai wurde beim Tennis Club Leinach die neue Saison offiziell eröffnet, und das 
bei bestem Frühlingswetter. Bereits am Vormittag wurde mit einem Schleifchen-
turnier in die Tennissaison gestartet. Mit viel Spaß und guter Laune lieferten sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer spannende Ballwechsel und genossen den sport-
lichen Auftakt.

Im Laufe des Tages nutzten dann zahlreiche Besucherinnen und Besucher die Gelegen-
heit, die frisch geöffneten Plätze auszuprobieren. Ob Groß oder Klein: Viele testeten 
Schläger und gelbe Filzkugel und hatten sichtlich Freude am Tennissport.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Kuchen, Pommes und Gegrilltes 
sorgten für die passende Stärkung zwischendurch. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz zum gelungenen Fest beigetragen 
haben.

Ein ganz besonderer Dank geht an die Tanzwerkstatt mit ihren Trainerinnen Janina Ballali 
und Sabine Köse. Der Auftritt rundete die Saisoneröffnung hervorragend ab und wurde 
zu einem echten Highlight des Tages. Selbst Fuchs „Berti“ durfte mittanzen und be-
geisterte gemeinsam mit den Tänzerinnen das Publikum. Besonders schön: Auch die 
jüngeren Kinder konnten beim eigens choreographierten Tennis-Tanz erste Auftrittsluft 
schnuppern.

Beim anschließenden Probetraining kamen dann die 
Erwachsenen zum Einsatz. Elf Anfängerinnen und An-
fänger, bzw. Wiedereinsteiger nahmen an einer 
Trainingseinheit teil und sammelten erste Er-
fahrungen auf den roten Plätzen. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen, selbst einmal den 
Tennisschläger in die Hand zu nehmen.

ANZEIGEN

                                                    
 

 

Chorleitung für Kinderchor gesucht 
Leider muss unsere derzeitige Chorleiterin aus familiären Gründen mit den 
Sommerferien bei uns aufhören. Deshalb suchen wir - u.a. auf diesem Weg – 
eine/n engagierte/n Chorleiterin oder Chorleiter, die/der Kinder musikalisch 
begeistern und fördern kann.  

Vielleicht gibt es ja in Leinach jemanden, der sich dazu berufen und in der Lage 
fühlt? Oder man kennt jemanden, der jemanden kennt….. ������. 

Der Kinderchor wird von den beiden Leinacher Gesangvereinen 
"Gemütlichkeit" und "Frohsinn" getragen.  

Was wir uns wünschen: 
 Möglichst Erfahrung in der musikalischen Arbeit mit Kindern. Wir geben 

aber auch jungen Menschen mit entsprechender Ausbildung gerne eine 
Chance. 

 Musikalische Ausbildung (Gesang u/o Klavier u/o Gitarre…) 
 Leidenschaft für die Chorarbeit und für die Förderung von Kindern 
 Fähigkeit zur kreativen und motivierenden Vermittlung von Musik 

 
Die Aufgaben: 

 Leitung der Proben 
 Auswahl und Einstudierung geeigneter Lieder unter Einbeziehung von 

Tanz und Bewegung – wo es möglich ist. 
 Organisation von Auftritten und Wettbewerben 
 Förderung von Teamarbeit und Gemeinschaft im Chor unter Einbeziehung 

der Eltern 
Der Kinderchor der Leinacher Gesangvereine zeichnet sich durch eine offene 
und freundliche Atmosphäre aus. Wir streben eine weitere Entwicklung der 
Kinder in musikalischen und sozialen Aspekten an. 

Kurz- bis mittelfristig wollen wir auch einen Jugendchor gründen. Evtl. wäre 
das eine weitere Option für die Chorleitung. 

Interesse? Dann bitte Kontakt unter 
Waldemar Franz, waldfranz@hotmail.de oder 0160-5838622 
 

Amtsgericht Würzburg HRB 2280 Bankverbindung:    Steuer-Nr. 231/132/500  
Geschäftsführer: Claus Möschl  Sparkasse Mainfranken Würzburg  USt.-Id.-Nr. DE 132 094 938 
                               BLZ 790 500 00, Kto-Nr. 240 220 764  IBAN DE74 7905 0000 0240 2207 64 
                                                                                                                     SWIFT  BYLADEM1SWU   

Hebetechnik 
Stahl- und 
Maschinenbau 

 
 

Stellenanzeige 
 
Größe: ¼ Seite – 135 x 90 mm 
Farbzuschlag für 1 Farbe (blau) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MKF Maschinen- und Kettenfabrik 
Helmut Möschl GmbH 
Untertorstraße 29 
97834 Billingshausen 
Tel.  09398 9701-0 
Fax. 09398 9701-20 
E-Mail: ingrid.schaetzlein@mkf-
hebetechnik.de 
 
07.05.2026 

MKF Möschl GmbH | Untertorstr. 29 | 97834 Billingshausen 
 
 

 

                    
 
Wir suchen zur sofortigen Einstellung 
 
- Fräser (m/w/d) mit CNC-Kenntnissen 
  Zerspanungsmechaniker / Fachrichtung Fräsen 
 
Ihre Aufgaben: 

- Erstellen von CNC-Programmen 
- Einrichten der Maschinen 
- Herstellen von Einzelteilen und Kleinserien 

 
Ihr Profil: 

- Abgeschlossene Ausbildung als Zerspanungs-    
  Industrie- oder Feinmechaniker 
- Teamfähigkeit und Flexibilität 
- auch Quereinsteiger 
  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per Mail. 
 

MKF Helmut Möschl GmbH 
Untertorstraße 29 * 97834 Billingshausen 

info@mkf-hebetechnik.de *Tel. 09398 9701-0 
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MKF Maschinen- und Kettenfabrik 
Helmut Möschl GmbH 
Untertorstraße 29 
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E-Mail: ingrid.schaetzlein@mkf-
hebetechnik.de 
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Unser Team braucht Verstärkung, 
wir suchen zur sofortigen Einstellung 
 
-  Master Maschinenbau  
   Ingenieur (m/w/d)      
   
Ihre Aufgaben: 
  - Selbstständiges Konstruieren und Berechnen von 
    Lastaufnahmemitteln und Stahlbauten. 
  - Konstruieren in 3D und 2D 
 
Ihr Profil: 
 - Gute Kenntnisse im Stahlbau 
 - Professioneller Umgang mit dem PC 
 
Unser Stahlbauunternehmen ist spezialisiert auf Hebetechnik.  
Wir fertigen Lastaufnahmemittel, allgemeinen Stahlbau und  
individuelle Lösungen nach Kundenwunsch. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per Mail. 

 
MKF Helmut Möschl GmbH 

Untertorstraße 29 * 97834 Billingshausen 
info@mkf-hebetechnik.de *Tel. 09398 9701-0 

 

                                                    
 

 

Chorleitung für Kinderchor gesucht 
Leider muss unsere derzeitige Chorleiterin aus familiären Gründen mit den 
Sommerferien bei uns aufhören. Deshalb suchen wir - u.a. auf diesem Weg – 
eine/n engagierte/n Chorleiterin oder Chorleiter, die/der Kinder musikalisch 
begeistern und fördern kann.  

Vielleicht gibt es ja in Leinach jemanden, der sich dazu berufen und in der Lage 
fühlt? Oder man kennt jemanden, der jemanden kennt….. ������. 

Der Kinderchor wird von den beiden Leinacher Gesangvereinen 
"Gemütlichkeit" und "Frohsinn" getragen.  

Was wir uns wünschen: 
 Möglichst Erfahrung in der musikalischen Arbeit mit Kindern. Wir geben 

aber auch jungen Menschen mit entsprechender Ausbildung gerne eine 
Chance. 

 Musikalische Ausbildung (Gesang u/o Klavier u/o Gitarre…) 
 Leidenschaft für die Chorarbeit und für die Förderung von Kindern 
 Fähigkeit zur kreativen und motivierenden Vermittlung von Musik 

 
Die Aufgaben: 

 Leitung der Proben 
 Auswahl und Einstudierung geeigneter Lieder unter Einbeziehung von 

Tanz und Bewegung – wo es möglich ist. 
 Organisation von Auftritten und Wettbewerben 
 Förderung von Teamarbeit und Gemeinschaft im Chor unter Einbeziehung 

der Eltern 
Der Kinderchor der Leinacher Gesangvereine zeichnet sich durch eine offene 
und freundliche Atmosphäre aus. Wir streben eine weitere Entwicklung der 
Kinder in musikalischen und sozialen Aspekten an. 

Kurz- bis mittelfristig wollen wir auch einen Jugendchor gründen. Evtl. wäre 
das eine weitere Option für die Chorleitung. 

Interesse? Dann bitte Kontakt unter 
Waldemar Franz, waldfranz@hotmail.de oder 0160-5838622 
 

                                                    
 

 

Chorleitung für Kinderchor gesucht 
Leider muss unsere derzeitige Chorleiterin aus familiären Gründen mit den 
Sommerferien bei uns aufhören. Deshalb suchen wir - u.a. auf diesem Weg – 
eine/n engagierte/n Chorleiterin oder Chorleiter, die/der Kinder musikalisch 
begeistern und fördern kann.  

Vielleicht gibt es ja in Leinach jemanden, der sich dazu berufen und in der Lage 
fühlt? Oder man kennt jemanden, der jemanden kennt….. ������. 

Der Kinderchor wird von den beiden Leinacher Gesangvereinen 
"Gemütlichkeit" und "Frohsinn" getragen.  

Was wir uns wünschen: 
 Möglichst Erfahrung in der musikalischen Arbeit mit Kindern. Wir geben 

aber auch jungen Menschen mit entsprechender Ausbildung gerne eine 
Chance. 

 Musikalische Ausbildung (Gesang u/o Klavier u/o Gitarre…) 
 Leidenschaft für die Chorarbeit und für die Förderung von Kindern 
 Fähigkeit zur kreativen und motivierenden Vermittlung von Musik 

 
Die Aufgaben: 

 Leitung der Proben 
 Auswahl und Einstudierung geeigneter Lieder unter Einbeziehung von 

Tanz und Bewegung – wo es möglich ist. 
 Organisation von Auftritten und Wettbewerben 
 Förderung von Teamarbeit und Gemeinschaft im Chor unter Einbeziehung 

der Eltern 
Der Kinderchor der Leinacher Gesangvereine zeichnet sich durch eine offene 
und freundliche Atmosphäre aus. Wir streben eine weitere Entwicklung der 
Kinder in musikalischen und sozialen Aspekten an. 

Kurz- bis mittelfristig wollen wir auch einen Jugendchor gründen. Evtl. wäre 
das eine weitere Option für die Chorleitung. 

Interesse? Dann bitte Kontakt unter 
Waldemar Franz, waldfranz@hotmail.de oder 0160-5838622 
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INFORMATIONEN ++TERMINE++ NEUIGKEITEN

Weiterhin wurden folgende Mitglieder für ihre langjährige Treue zu unserer SG Diana geehrt:
Anna-Maria Issing für 25 Jahre Mitgliedschaft, Reinhilde Issing für 40 Jahre Mitgliedschaft, sowie Thomas 
Mohr und Günter Karg für 50 Jahre Mitgliedschaft.

Diese Verbundenheit über Jahrzehnte hinweg zeigt, wie stark unser Verein insbesondere von seinen 
langjährigen Mitgliedern getragen und unterstützt wird.

Für eine heitere Untermalung des Abends sorgten Stefan Imhof 
und Maximilian Oestemer, die mit ihrem humorvollen Lied „Schießt 
denn der alte Holzberger noch?“ – eine Hommage an Ehrenmitglied 
Otto Holzberger darboten. Die komödiantische Einlage brachte viel  
Applaus und brannte sich als Ohrwurm in vielen Köpfen unserer Mit-
glieder ein. 

Zusammenhalt, Engagement und Tradition bilden für unsere SG Diana das Fundament der täglichen  
Vereinsarbeit – unser diesjähriger Ehrungsabend hat gezeigt, wie lebendig diese Werte im Verein gelebt 
werden.

Maifest 2026
Auch in diesem Jahr wurde das Maifest wieder mit Musik und Rhythmus eingeläutet. Am Freitag, den 
15. Mai, trafen sich Jung und Alt zur Family-Fete im Schützenhaus. Einer Showeinlage der Leinacher 
Tanzwerkstatt und Tanzpädagogin Lea Welling luden alle Gäste zum Staunen und Mitmachen ein.
Am Samstag und Sonntag fand der Festbetrieb mit warmen Speisen, einer reichhaltigen Kuchentheke, 
unserem berühmten Steckerlfisch und original Kreuzberger Klosterbier statt. Obendrein wurde im Vorfeld  
wieder ein Bürgerschießen ausgetragen, bei dem alle Nicht-Mitglieder die Möglichkeit hatten sich einmal 
den Titel Bürgerkönig oder Bürgerkönigin zu sichern. Auch für die Jüngsten gab es die Chance Leinacher 
Bürgerjugendkönig/in zu werden. Zusätzlich winkten neben den Königstiteln noch attraktive Geld und 
Sachpreise. So wechselten an der Proklamation am Sonntagnachmittag mehrere Hundert Euro, ein 
Spanferkel, Klosterbier und Dönergutscheine den Besitzer. 
Wir gratulieren besonders unserer diesjährigen 
Bürgerjugendkönigin Marlena Väth und unserem 
diesjährigen Bürgerkönig Mike Zentel.

Ein besonderer Dank gilt den ortsansässigen Firmen, die 
die SG Diana Leinach in diesem Jahr durch Geld- und 
Sachspenden unterstützt haben:

- KFZ MAXIMAL     - Ulla Dessous     - Institut für Baumkunde    
- HH-Leuchten    - Busch Elektrotechnik     

- DuoArt Pflanzen, Floristik & Goldschmiede GmbH

Am 03. Mai fand im Schützenhaus des 
SV Kleinrinderfeld der diesjährige Gau-
jugendpokal 2.0 statt – ein spannender 
Wettkampf, bei dem unsere jungen 
Schützinnen und Schützen ihr Können 
eindrucksvoll unter Beweis stellten.  

Unterstützt wurden sie von unserer 
1. Jugendleiterin Fabienne Dörrie, 
sowie unserer Trainerin Anna-Maria 
Issing, die ihre Schützlinge enga- 
giert begleiteten. Im Finalschießen der  
Lichtpunktklasse Schüler (aufgelegt) 
erreichten unsere Schüler hervorragende Ergebnisse. Henrik Schneider sicherte sich einen starken  
3. Platz, während Charlotte Karg mit einer beeindruckenden Leistung den 1. Platz belegte. Beide 
zeigten große Nervenstärke und Präzision. Die Konkurrenz aus Kleinrinderfeld und Waldbrunn war stark  
vertreten, was die erzielten Platzierungen unserer Jugendlichen umso bemerkenswerter macht. 

Alle teilnehmenden Schützinnen und Schützen erhielten zudem vom Schützengau Würzburg ein kleines 
Geschenk – eine schöne Geste, welche die Wertschätzung innerhalb dieses Wettbewerbs unterstrich. 
Der Gaujugendpokal 2.0 war damit ein voller Erfolg für unsere SG Diana und zeigt einmal mehr, wie ta-
lentiert unser Nachwuchs ist.

Gaujugendpokal 2.0: Erfolgreicher 
Wettkampftag für unseren 

Nachwuchs 

Am 26. April fand im Schützenhaus der SG Diana Leinach der diesjährige Ehrungsabend statt. In feierli-
chem Rahmen wurden sowohl herausragende sportliche Leistungen, als auch langjährige Mitgliedschaf-
ten und besonderes ehrenamtliches Engagement gewürdigt. 
Der Abend bot einen schönen Anlass, den Einsatz vieler Mitglieder sichtbar zu machen und die Ge-
meinschaft innerhalb des Vereins zu stärken. Neben vielen sportlichen Erfolgen wurden in diesem 
Jahr besonders mehrere Mitglieder geehrt, die sich in außergewöhnlicher Weise für die SG Diana ein- 
gesetzt haben. Mit der Verdienstnadel des Bayerischen Sportschützenbundes “In Anerkennung” wurden 
Susanne Kleinschnitz und Johanna Müller ausgezeichnet. Die Ehrennadel des Schützengaues Würzburg in 
Bronze erhielt Annemarie Karg, die sich nach ihrer Tätigkeit als 1. Schriftführerin, seit diesem Jahr unserer 
Sportschützenjugend als 2. Jugendleiterin verschrieben hat.

 

Ehrungsabend der SG Diana Leinach: Würdigung von sportlichen 
Erfolgen, Vereinstreue und ehrenamtlichem Engagement
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Rundumpflege mit Herz GmbH 
Neu in Leinach – Ihr ambulanter Pflegedienst mit Herz und 

Verlässlichkeit 
 
wir freuen uns sehr, nun auch in Leinach für Sie da zu sein. Viele 

kennen uns bereits aus unserer Arbeit in Würzburg und der Tagespflege in Leinach – nun möchten wir 
auch hier vor Ort Menschen zu Hause unterstützen, die im Alltag auf zuverlässige, liebevolle und 
professionelle Hilfe angewiesen sind. 
Unser Team begleitet Sie oder Ihre Angehörigen in allen Bereichen der ambulanten Pflege:  

• Grundpflege – Unterstützung im täglichen Leben  

• Behandlungspflege – medizinische Versorgung nach ärztlicher Verordnung  

• Entlastungsleistungen – Hilfe im Haushalt, Betreuung, Alltagsbegleitung  

• Beratung & Unterstützung – rund um Pflegegrade, Anträge und individuelle Lösungen 

Was uns wichtig ist: Zeit für den Menschen, feste Bezugspflegekräfte, ein offenes Ohr und ein respekt-
voller Umgang. Wir möchten, dass Sie sich sicher, gesehen und gut aufgehoben fühlen. 
Gerne lernen wir Sie persönlich kennen und beraten Sie unverbindlich. 

Wir freuen uns auf Sie.                             Für Nachfragen unter Tel. 09364/81 54 959 anrufen. 

 
 

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 
Frühling in der Tagespflege – Zeit für Genuss und Lebensfreude 

 
Wenn die ersten warmen Sonnenstrahlen den Tag 
vergolden, beginnt bei uns in der Tagespflege die 
schönste Jahreszeit: der Frühling. Und mit ihm 
kommen all die kleinen Köstlichkeiten, die das 
Leben leichter und fröhlicher machen. 
Ob zartes Spargelessen, fruchtiger Rhabarber-
kuchen oder die ersten süßen Erdbeeren – wir 
feiern die Saison mit Genussmomenten, die 
Erinnerungen wecken und Freude schenken. 

Gemeinsam kochen, probieren und genießen. Denn Frühling 
bedeutet bei uns nicht nur neues Grün draußen, sondern auch 
neue Energie drinnen. 
 
Kommen Sie vorbei und erleben Sie, wie gut sich 
Frühling anfühlen kann – in Gemeinschaft, mit Genuss 
und ganz viel Herz. 
 

Wir haben wieder Plätze frei 
– Kostenfreier Schnuppertag – 

für Nachfragen unter Tel. 09364/8154958 anrufen. 
 

 

                                              TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  
TTaaggeessppfflleeggee  ––  HHeellffeenn  mmiitt  HHeerrzz  uunndd  VVeerrssttaanndd  

  
   

1133..  JJuunnii  22002266  

  

  1144  ––  1177  UUhhrr 

 

    RRaatthhaauussssttrraaßßee  3311  
    9977227744  LLeeiinnaacchh    

        
    EEiinnbblliicckkee  iinn  uunnsseerree  
    LLiieebbeevvoollllee  TTaaggeessppfflleeggee 

   

     KKeennnneennlleerrnneenn  uunnsseerreess    
      eennggaaggiieerrtteenn  TTeeaammss  

 

HHaauussffüühhrruunnggeenn  &&   
PPeerrssöönnlliicchhee  BBeerraattuunngg                
  

      KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn  iinn  
      ggeemmüüttlliicchheerr  AAttmmoosspphhäärree   

  
                  
 
 

                
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  

 

0099336644  //  8811  5544  995588                  MMaaiill::  iinnffoo@@ttaaggeessppfflleeggee--ssppeeiitteell--ggooeebbeell..ddee 

ANZEIGEN

UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen 
aller Art  // Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // 
Klimaanlagenservice // AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  
// Unfallinstandsetzung // Reifenservice und Einlagerung //  
3D Achs- und Fahrwerksvermessung auf modernstem Stand //  
Motorradreparatur und Verkauf // neuer 100m2 großer Showroom

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad  
aller Marken in Leinach.

ZELLINGER STR. 28a // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.

Anzeige_KFZ-MAXIMAL_2026_84x185.indd   1Anzeige_KFZ-MAXIMAL_2026_84x185.indd   1 27.10.25   09:4327.10.25   09:43
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HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

mobil: 0171/26 31 983

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com

DEIN SEAT/CUPRA, 
GEBRAUCHTWAGEN &
SERVICEPARTNER
IN ZELLINGEN

MEINE LEISTUNGEN:
TÜREN UND TORE, FENSTERGITTER

FRANZÖSISCHE BALKONE,
TREPPEN- UND BALKONGELÄNDER,
ALLGEMEINE SCHLOSSERARBEITEN

UND VIELES MEHR…

INHABER JÜRGEN MOOSBURGER
MASCHINENBAUTECHNIKER

BRUNNENGASSE 33
97274 LEINACH

TEL.: 09364/5084040
MOBIL: 0171/6359817
EMAIL: J.MOOSBURGER@T-ONLINE.DE

WWW.METALLBAU-MOOSBURGER.DE

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!

ANZEIGENANZEIGEN
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Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche
Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

PRIVATANZEIGEN

Reinigungskraft gesucht: zuverlässige Hilfe für 
Privathaushalt in Erlabrunn  1x wöchentlich / 
3h   gute Vergütung Tel.: 0151 56152482.

Leinach: 4-Zimmer-Wohnung, 105 qm, 
EG, Küche, Bad, Toilette, Kellerraum, Terrasse, 
Garten, 2 Stellplätze Ab 01.08.2026 zu vermieten.

Warmmiete 1.500,00 € � Tel. 0176 / 34 59 20 44

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Türen & Lichtschächte

Insektenschutz
nach Maß für Fenster,

 Zellingen • 09364 / 8125678 • guentherben@me.com

G Ü N T H E R
M U G G E G I T T E R

Som
m

er rein 

M
uggen raus

Serviceberater 
Karosserie & Lack

Jetzt Quickbewerbung
in 2 Minuten ausfüllen

Autohaus KELLER GmbH |  Scheffelstraße 1 | 97209 Veitshöchheim | www.autohaus-keller.de

Autos sind Deine Autos sind Deine 
LeidenschaftLeidenschaft
und Serviceund Service
ist Deineist Deine
Stärke?Stärke?

Dann bewirb Dich 
jetzt und komm 
in unser Team!

•  Abwechslungsreiches 
Aufgabenspektrum mit 
Entwicklungsperspektive

•  Leistungsgerechte Entlohnung

• Gute Qualifizierungsmöglichkeiten

•  Legendäre Events in einem kollegialen Team

Helle 3-ZW in Leinach ab sofort zu vermieten, 93 
m², 1. OG, Balkon, sehr schöne Aussicht, Speis, 
Badewanne, 30 m² großes Wohn-/Esszimmer, neue 
Böden, k. Haustiere, Tel. 09364/6090652

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

ANZEIGEN ANZEIGEN
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Live-Musik mit Jets Duo

�� Weitere Termine 2026:
So. 28.06., Do. 23.07., So. 29.08., Do. 24.09., So. 25.10., Do. 26.11., So. 20.12.

Tanz-Zeit

⏰ Veranstaltungsdauer:
Sonntags: 14:30 - 17:30 Uhr (Einlass ab 13:30 Uhr)

Donnerstags: 18 - 21 Uhr (Einlass ab 17 Uhr)

1x im Monat heißt es ab sofort: Tanzen, genießen und
schöne Stunden verbringen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

�� Location:
Vogelsang (Saal), Untere Hauptstr. 9-11, Retzbach

Um Voranmeldung per Mail (info@main-bistro.de) 
oder telefonisch (09364/805161) wird gebeten.

Die nächste Tanz-Zeit findet am Donnerstag, 28.05.26 statt!

Zeller Str. 2, 97276 Margetshöchheim

Im Rahmen unserer Tombola anlässlich des 50 jährigen Jubiläums der 
St. Margareten Apotheke konnten wir eine Spende von 4000 € einnehmen.

Herzlichen Dank an alle, die diese
Aktion möglich gemacht haben.

 Ihre R. Schässburger und I. Liesering
und das gesamte Team

Davon wurden je 1000 € an die
Jugendfeuerwehren in
Margetshöchheim, Leinach,
Erlabrunn und Zell übergeben.
Mit der Spende wollen wir die
wertvolle Jugendarbeit der
Feuerwehren unterstützen.

FFW Leinach

  50 Jahre 

Große Freude bei der Spendenübergabe

St. Margareten Apotheke

FFW Erlabrunn FFW Margetshöchheim

FFW Leinach

FFW Zell


